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Auf ein Wort

Geschafft ...
der neue TSV-Report ist fertig geworden. Vie-
le Informationen aus den Abteilungen und 
Gruppen unseres Vereins bieten euch einen 
Überblick, was beim TSV Altenwalde so al-
les angeboten wird. Da könnt ihr im Sommer 
doch ordentlich schmökern. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Trainern, 
Abteilungs- und Übungsleitern und Helfern 
für die geleistete Arbeit. 
Viel Erfolg und Spaß bei euren sportlichen Ak-
tivitäten wünscht euch 

Eure Inge Grell 
für den TSV-Report
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Vorstand

Dankeschön!
Liebe TSV-Mitglieder,

bitte beachtet die Werbeanzeigen und Inserate in diesem Heft.

Sie bieten euch sicher Anregungen für schöne Einkäufe oder Freizeitgestaltungen.

Danke an alle Firmen und Unternehmen, die unsere Vereinsbroschüre

mit ihren Anzeigen unterstützen und dem TSV verbunden sind.

Euer TSV-Report

Inge Grell 
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Vorstand

Inge Grell
Am Königshof 48
27478 Cuxhaven
Tel:  (04723) 26 93
ingegrell@gmx.de

Papenstr. 16, 
27472 Cuxhaven, 
Tel.: (0 160) 97029372

Pressewart und Homepagebetreuer

Geschäftsstellenleiterin (ab 1.12.2014)
Ilse Meyer
Öffnungszeiten
montags    10:00 - 12:00 Uhr
mittwochs 15:00 - 18:00 Uhr

2. Vorsitzender 
Wieland Christiansen 
Melkerweg 16
27478 Cuxhaven
Tel:  (04723) 26 97

Tel.: (0 47 23) 5 06 91 01

Svenja Paulsen 
Gudendorfer Weg 36          
27478 Cuxhaven
mobil:  0173 916 90 18

Frauenwartin

zurzeit nicht besetzt

Jugendwart

Schriftführerin

1.
Werner Demuth
Kleine Hardewiek 12
27472 Cuxhaven
Tel:  (0 47 21) 69 42 700
werner.demuth.cux@gmail.com

3. Vorsitzender 
Ralf Neuendorf
Schmetterlingsweg 10b
27478 Cuxhaven
Tel:  (04723) 71 39 71

Ilse Meyer
Schumannstraße 10
27474 Cuxhaven
mobil:  0176 31226390
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Bericht des 1. Vorsitzenden

nun haben wir schon wieder Anfang Juni und 
es wird wieder Zeit für unsere neue Ausgabe  
des Reports. Die Ergebnisse in allen sportli-
chen Bereichen sind wieder ausgezeichnet 
ausgefallen, und wir vom Vorstand sind mit 
den erzielten Leistungen sehr zufrieden. Un-
ser Dank gilt neben unseren Sportlerinnen 
und Sportlern in erster Linie auch unseren 
Trainern und Übungsleitern, die durch ihr 
großes Engagement für die Erfolge unserer 
Mannschaften hauptverantwortlich sind. 
Unsere Truppen haben den TSV Altenwalde 
auch über unsere Stadtgrenzen hinaus her-
vorragend vertreten. Ganz besonders möchte 
ich unsere 1. Damen-Handball-Mannschaft 
hervorheben, die sich in der Landesliga mit 
dem Meister Werder Bremen über die ganze 
Saison ein Kopf-an-Kopf-Rennen geliefert hat 
und nun mit den Werderanern in die Hand-
ball-Oberliga aufgestiegen ist. Eine tolle Leis-
tung der Mannschaft um das Trainerteam mit 
Katrin Hinck und Dietmar Wohlgemuth. Ob-
wohl es in der neuen Liga sehr schwer werden 
wird, drücken wir die Daumen für die nächste 
Saison und wir hoffen, dass die neue Klas-
se doch gehalten werden kann, herzlichen 
Glückwunsch zu dem großen Erfolg. 
Ebenfalls beachtliche Leistungen haben 
erstmals unsere weiblichen Fußballerinnen 
vollbracht. Ende April wurden unsere B-Ju-
niorinnen nach einem harten Kampf Kreis-
pokalsieger. Unsere D-Mädchen sind eben-
falls Meister in ihrer Klasse geworden. Auch 
hier geht der Dank an das Trainer- und Be-
treuerteam um Erwin Wächter und an unser 
„Mädchen für alles“ im Damen- und Mäd-
chenbereich Lars Milkert. In der nächsten  

Saison werden wir 
mit Wanna/Lüding-
worth eine Spiel-
gemeinschaft im 
D a m e n  b e r e i c h 
durchführen.  Einen 
besonderen Dank 
an dieser Stelle 
noch einmal an unseren scheidenden Trainer 
der 1. Fußball-Herren, Stefan Schlie, der die 
Geschicke acht Jahre geleitet hat und uns im 
Cuxhavener Fußball zur Nummer 2 gemacht 
hat, eine tolle Leistung. Leider verlässt er uns 
nun, wir wünschen ihm auch in seiner neuen 
Aufgabe viel Glück und Erfolg. Aber auch in 
Zukunft ist mir nicht bange, denn mit Fernan-
do Schelenz haben wir einen würdigen Nach-
folger gefunden, der unsere 1. Herrenmann-
schaft auf seine ihm eigene Art ebenfalls zum 
Erfolg führen wird. 
Auch unsere Schwimmabteilung ist nun wie-
der voll im Geschäft. Seit dem 3. März steht 
uns „unser Bad“ wieder zur Verfügung. Mit 
einer ansprechenden Einweihungsfeier, die 
vom Landkreis ausgerichtet wurde, sind wir 
nun wieder Betreiber der Schwimmhalle Al-
tenwalde. Wir können nun wieder selbst 
agieren und haben uns hier insbesondere 
dem Gesundheitssport verschrieben. Nach-
dem es noch einige Kinderkrankheiten beim 
Betrieb zu überstehen gab, sind nun endlich 
alle Probleme beseitigt und der Betrieb läuft 
reibungslos. 
Zwischenzeitlich können wir auch noch einen 
schon fast nicht mehr für möglich gehaltenen 
Erfolg vermelden, an den selbst ich schon 
bald nicht mehr geglaubt habe. Die Stadt 

Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden,

Werner Demuth
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Bericht des 1. Vorsitzenden

Cuxhaven hat am 5. Juni nun endgültig den 
Sportplatz der Bundeswehr angekauft und 
schon am 10. Juni wurde mit der Sanierung 
begonnen, ich gehe davon aus, dass wir den 
Platz nun zum Beginn der Freiluftsaison 2018 
endlich nutzen können. Das hätten wir mei-
nes Erachtens zwar alles anders und besser 
haben können, aber sei es drum, was lange 
währt, wird endlich gut….
Durch einen erheblichen Wasserschaden 
in unserem Sanitärgebäude standen uns die 
Räumlichkeiten leider seit Anfang des Jahres 
nicht mehr zur Verfügung. Auch hier sind wir 
auf einem guten Weg, die Räumlichkeiten 
werden zur neuen Saison wieder bereit ste-
hen. Ein Teil der Kosten ist zwar durch die 
Versicherung abgedeckt, wir müssen jedoch 
auch einen erheblichen Teil selbst finanzie-
ren, das war so natürlich nicht vorgesehen. 
Wir sind aber sicher, dass wir hier auch durch 
Eigeninitiative den finanziellen Aufwand in 
Grenzen halten können. 
Auf unserer Jahreshauptversammlung konnten 
wir über viele positive Dinge berichten, wie 

den Betrieb der grundsanierten Schwimmhal-
le, Mitgliedersteigerung, zweitgrößter Sport-
verein in Cuxhaven, solide Haushaltslage. 
Trotzdem bleibt immer noch viel zu tun, um 
den Anforderungen eines modernen Vereins 
gerecht zu werden. 
Wir sollten natürlich unseren Sportentwick-
lungsplan, der von einem hochrangigen Ar-
beitskreis erstellt wurde, nicht aus den Augen 
verlieren und die Umsetzung bei der Stadt 
Cuxhaven immer wieder einfordern. 
In diesem Jahr fahren wir wieder zur 7. Woche 
des Sports mit unserer Handballjugend nach 
Hafnarfjördur auf Island. Wir werden die Al-
tenwalder Farben dort wieder gut vertreten. 
Ich wünsche zum Abschluss allen Sportkame-
radinnen und Sportkameraden einen schönen 
Sommerurlaub, erholt euch alle gut, damit 
wir nach den großen Ferien mit voller Kraft in 
die neue Saison gehen können und mit guten 
Leistungen unseren TSV Altenwalde vertreten. 

Euer Werner Demuth, 
1. Vorsitzender 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Melanie Dirksen und Team

04723/4502
Hauptstraße 88 • 27478 Cuxhaven

Friseursalon

Melanie Dirksen
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Leichtathletik
Dorit Böhme
Kattensteen 14, 27478 Cuxhaven
Tel./Fax: (0 47 23) 52 98 

Senioren-Gymnastik 
Anke Franckenstein
Wielandstr. 3, 27478 Cuxhaven
Tel.: (04723) 40 60

Schwimmen
Kerstin Klowat 
Begonienweg 13, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (0 47 23) 50 07 05

Jennifer Sprichardt 
mobil: (01 52) 28 61 25 59
jsprichardt@web.de

Holger Pape
Pamirstraße 44, 27478 Cuxhaven
mobil: 0152 23 79 27 13
hobifa@gmx.de 

Volleyball 
Nicole Olbers 
Reiherweg 53 (Nordholz), 27639 Wurster 
Nordseeküste, Tel.: (0 47 41) 18 99 994
mobil: (01 74) 17 17 264
Email: noa0815@gmx.de

Wandern und Reisen
Uwe Wilshusen 
Libellenweg 2a, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (0 47 23) 21 53 

Leichtathletik für Kinder ab 6 Jahre
Birgit Mewes
Alex-Kirchhof-Weg 23, 27478 Cuxhaven
Tel.: (0 47 23) 44 59
Beginn Herbstferien - Anfang Mai
16:00 - 17:15 Uhr, Sporthalle Altenwalde
Mai - Herbstferien
17:00 - 18:30 Uhr, Sportplatz außen

Frank Knöfel
Schillerstr. 62, 27472 Cuxhaven
Tel. (0 47 21) 2 56 26

Stefan Sprengel
Papenstr. 16, 27472 Cuxhaven
mobil: 0160 97 02 93 72

Geräteturnen
montags 14:00 - 16.00 Uhr
Davina Güttler
Tel.: (0 47 23) 49 08 043
davina-g@freenet.de 

Gymnastik und Turnen
Daniela Lück
Hauptstr. 101a, 27478 Cuxhaven
Tel.: (0 47 23) 52 39 

Eltern-Kind-Turnen
Nicole Olbers
Reiherweg 53 (Nordholz) 
27639 Wurster Nordseeküste
Tel.: (0 47 41) 18 99 994
mobil: 0174 17 17 264
Email: noa0815@gmx.de 
• 18 Monate - vollendet 3 Jahre
 freitags 15:00 - 16:00 Uhr
• 4 - 6 Jahre
freitags 14:00 - 15.00 Uhr

Jürgen Blohm
Hauptstr. 98c, 27478 Cuxhaven
Tel./Fax: (0 47 23) 50 04 99 

Anke Franckenstein
Wielandstraße 3, 27478 Cuxhaven
Tel.: (047 23) 40 60
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Internes

Geburtstag Name Vorname Geburtsdatum
65 Grzywatz Sieglinde 05.03.1952
65 Pohling Renate 13.04.1952
65 Holst Ursula 26.04.1952
65 Demuth Werner 27.07.1952
65 Tiedemann Hans-Günter 26.10.1952
65 Friedrich Gerd 19.11.1952
65 Freers Monika 17.12.1952
70 Wurr Heidemarie 02.04.1947
70 Bergmeier Ingrid 28.06.1947
70 Burkhardt Stella 05.08.1947
75 Cierenberg Leonore 23.06.1942
75 Thode Wolfgang 15.08.1942
80 Sievers Irmgard 02.05.1937
80 Rehfeldt Annegret 24.08.1937
80 Schulz Waltraud 17.09.1937
81 Fischer Brigitte 14.07.1936
81 Böger Berta 10.08.1936
81 Poehlemann Theresia 18.10.1936
81 Bartsch Klaus 07.11.1936
81 Haustein Sigrid 07.12.1936
82 Hutwalker Helga 18.02.1935
82 Henn Renate 03.06.1935
82 Enslin Gisela 10.07.1935
82 Wieland Lieselotte 11.07.1935
82 Sehlmeyer Helmut 17.10.1935
83 Wethje Ursula 28.03.1934
83 Zeuner Ewald 04.06.1934
83 Woitack Gisela 29.06.1934
83 Wallraff Ingeorg 30.07.1934
83 Hellmann Christa 18.12.1934
84 Mauersberger Barbara 18.12.1933
85 Stüwe Hildegard 12.07.1932
87 Bormann Willi 14.03.1930
88 Ebs Ilse 20.12.1929
88 Pannek Elisabeth 10.06.1929

                     (unser ältestes TSV-Mitglied)

Geburtstagsliste 2017
Wir gratulieren den TSV-Mitgliedern, die einen besonderen Geburtstag 

feiern können, recht herzlich und wünschen weiterhin alles Gute. 
Danke schön an Ilse Meyer von der Geschäftsstelle für die Mithilfe bei dieser Liste.
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Basketballabteilung

Die Herren klettern im letzten Spiel 
noch auf den 7. Platz
Am 25. März endete für die Basketballer die Saison 2016/2017. Die Herren gewannen die letz-
ten drei Pflichtspiele und man konnte die „Rote Laterne“ noch abgeben. Die Ergebnisse waren 
in den Spielen fast immer ähnlich. Im Verlauf des Spiels meistens gut gespielt, aber durch 
Schwächephasen nie die Chance auf einen weiteren Sieg gehabt, bis zum 05. März. Durch zwei 
Siege gegen SV Grambke-Oslebshausen und einem Sieg gegen Bierden-Bassen-Achim II mach-
te man das Unmögliche noch möglich. Am Ende sprang sogar noch der siebte Tabellenplatz 
raus. Alle Teams sind momentan in der Pflichtspielpause, die aber in den nächsten Wochen von 
der anstrengenden Vorbereitungsphase abgelöst wird.

Männlich U18 
Meisterschaft Saison 2016 / 2017

U18 Nachwuchs macht sein Meisterstück
Am Sonntag, dem 05. Februar, konnte das Nachwuchsteam der BG-Basketballer vorzeitig sein 
Meisterstück machen. Gegen die BSG Blumenthal / Schwanewede gewann man die Partie un-
gefährdet mit 95:38. Es wurden alle Begegnungen mit mindestens 32 Punkten Unterschied 
gewonnen. Die Spieler der männlichen U18 waren in dieser Saison eine drückende Übermacht. 
Im letzten Spiel kam man durch verletzungsbedingte Ausfälle gegen den Vizemeister nie richtig 
ins Spiel und verlor am Ende knapp mit zwei Punkten Unterschied. Im Nachgang gewann man 
das Spiel aber noch am „grünen Tisch“ mit 20:0, da ein Gästespieler nicht spielberechtigt war. 
Nach der Saison fanden noch die U20 NBV- Meisterschaften statt. Dort war man in den Partien 
gegen Wolfenbüttel und Hannover chancenlos. Eine Erfahrung war es aber auf jeden Fall.
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U16 ist nach dem Umbruch auf einem guten Weg
Nach dem Jahrgangswechsel in der gemischten U16 fand ein Umbruch statt. So ein Umbruch 
ist immer mit Schwierigkeiten verbunden, doch das jetzige Team hat die Herausforderung 
angenommen und gut gemeistert. Nach Siegen gegen den TSV Lamstedt, TSV Buxtehude/Alt-
kloster sowie zwei Siegen gegen den VfL Stade II und einem Sieg am „grünen Tisch“ gegen 
Rot-Weiss Cuxhaven erreichte man am Ende einen guten fünften Platz. Mit ein wenig Glück 
wäre der vierte Platz ohne Weiteres möglich gewesen. Herzlichen Glückwunsch an das Team 
mit seinen neuen Leistungsträgern.

Spieler gesucht
Also wer Lust hat und gerne bei uns Basketball spielen möchte, schaut doch auf unserer Home-
page nach, wann für sein Team die Trainingszeiten und wer die Ansprechpartner sind.

 www.bg-atscuxhaven-tsvaltenwalde.de 
 
Wir suchen Verstärkung für unsere:
- Herren
- männliche U18
- männliche U16
- und vor allen Dingen natürlich auch für die 
  „Mini-Gruppe U12“
Die Mini-Gruppe besteht nicht nur aus Jungs, also Mä-
dels, traut euch und kommt zum Training und schnuppert 
mal rein - wir freuen uns auf euch.

In diesem Sinne für die Basketballer...
Frank Knöfel und Wolfgang Stoye (Abteilungsleitung)

Basketball



Eltern-Kind-Turnen
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Einfach anrufen und mehr erfahren! 
  

 

 

 
 

 
     

Immer freitags findet das Eltern-Kinder-Tur-
nen in der Turnhalle der Geschwister-Scholl-
Schule statt. In zwei verschiedenen Gruppen 
(je nach Alter) können sich die Kids mit den 
Eltern ordentlich austoben und sich den ganz 
großen Aufgaben stellen. Wir bauen jede Wo-
che einen neuen spannenden Geräteparcour 
auf, und gemeinsam mit euren Eltern könnt ihr 
dann eine Stunde lang die Turnhalle erobern. 
Es ist besonders für mich als Übungsleiterin 
spannend zu sehen, wie die kleinen Kids hier 
zu großen Eroberern werden. Die Zwerge 
wachsen an ihrem Selbstvertrauen und pro-
bieren immer Neues aus. Das Vertrauen zu 
den Eltern wird dabei noch mehr gestärkt. 
ABER das Beste ist: die Kleinen entdecken 

ihre koordinativen Fähigkeiten wie von selbst 
und haben noch eine Menge Spaß dabei. 
Auch die Eltern finden immer ein wenig Zeit 
sich auszutauschen! Wenn auch ihr Lust habt 
eine Stunde mit euren Kids zu turnen, dann 
kommt doch einfach vorbei und habt gemein-
sam Spaß!!! Wegen der großen Altersspanne 
bietet der TSV zwei Gruppen an. Kinder von 
4 - 6 Jahren turnen immer freitags von 14:00 
bis 15:00 Uhr. Kinder, die sicher laufen kön-
nen, dürfen bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 
jeden Freitag ab 15:00 Uhr mit ihren Eltern 
kommen. Natürlich sollte auch erwähnt wer-
den, dass jede Woche viele Helfer gebraucht 
werden! In der ersten Gruppe helfen alle El-
tern und Kinder beim Aufbau des Parcours, 

Hier werden die kleinen ganz GROSS!
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Eltern-Kinder-Turnen

Statt Rosenkrieg:
zufrieden geschieden

Schwerpunkte:
Straßenverkehrsrecht,
Bußgeld-, Straf-,
Führerscheinsachen

Familienrecht: Scheidung,
Unterhalt, Sorge-,
Umgangsrechtrecht

Statt Rosenkrieg:
zufrieden geschieden

Ursula Strohsahl
Hauptstraße 84
27478 Cuxhaven

Tel.: 04723/792100
Fax: 04723/500701

denn erst dann kann mit dem 
Singen, Spielen und Turnen 
begonnen werden. Je mehr 
Helfer, desto mehr Zeit haben 
die Kids! Die Eltern der zweiten 
Gruppe bauen dann am Ende 
der Stunde alles gemeinsam 
wieder ab! 
Also kommt doch vorbei und 
überzeugt euch selbst von der 
tollen Atmosphäre unter den 
Kids und den Eltern. 

Eure Nicole Olbers 



Geräte-Turnen
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Die Mädchen und Jungs vom Gerätturnen haben sich in dem letzten halben Jahr so gut sport-
lich entwickelt und in dieser kurzen Zeit so schnelle Fortschritte gemacht, dass wir bereits 
begonnen haben, zu schauen, welche Kür zu wem am besten passt und durften bereits an 
unserem ersten Wettkampf starten.

Die gigantisch große Halle in Beverstedt
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Gerätturnen
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Gerätturnen

Ab August 2016 füllte sich so langsam die Hal-
le. Dank einem großen Artikel im Cux Kurier, 
den dieses mal mehr gelesen hattenals vor-

her; fanden immer mehr Mädchen und auch 
ein paar Jungs den Weg in die Turnhalle der 
Geschwister Scholl Schule....

Es sind inzwischen sogar so viele Kinder, das 
es so langsam eng wird auf der Rollmatte...
Und Dank der Hilfe durch Neele Lübke kön-
nen die Kinder auch alle nach ihren Stärken 
und Schwächen und ihrem Alter entspre-
chend gezielter gefördert werden.

Da die Kinder so schnell so gute Fortschrit-
te gemacht haben, hatten wir uns dazu ent-
schlossen, der Einladung vom TSV Beverstedt 
zu folgen und an unserem ersten Wettkampf 
teilzunehmen.
Wir haben hart dafür trainiert, selbst an den 
Wochenenden gab es extra Schichten um ge-
zielter Kraft und Gleichgewicht zu trainieren, 
was sich wirklich sehr gelohnt hat... Und so 
hatte sich so nach und nach ein kleines Team 
zusammengestellt, die sich im Februar gegen 
die anderen Turnerinnen in Beverstedt bewei-
sen wollten.

Tessa Lübke zeigt ein super Rad in ihrer 
Bodenübung 
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Als wir ankamen, waren wir so überwältigt 
von der großen Halle, von den Geräten und 
von den vielen super Turnerinnen. 
Die Mädels und ich waren super aufgeregt, 
aber auch gut vorbereitet. Die vier zogen 
sich fix um und wir gingen gemeinsam run-
ter in den Turnbereich, um uns wie gewohnt 
aufzuwärmen. 

Dann endlich ging es los und die Aufregung 
wuchs mehr und mehr. Die Riegen wurden 
aufgeteilt und dann kam der Einmarsch. 
Es folgte die Begrüßungsrede des 1. Vorsit-
zenden, in der er den TSV Altenwalde noch 
extra erwähnte. 
Lenya Volkmann 
nimmt ganz stolz 
ihre Urkunde ent-
gegen in Begleitung 
von Neele Lübke. 

Und dann ging es endlich an die Geräte... 
Die Jüngeren sind am Reck gestartet und 
Jamie Schüller, die einzige von den älteren 
Mädchen, begann am Balken. Einen Durch-
gang durfte jede noch einmal üben, der zwei-
te ging anschließend in die Wertung ein. Alle 
vier haben ihr Bestes gezeigt und wurden 
dem entsprechend auch bewertet. 

Davina Güttler 
Gerätturnen montags 14:00 - 16:00 Uhr 
Turnhalle Geschwister-Scholl-Schule  Alten-
walde 

Gerätturnen

Lillyana, Tessa und Lenya haben Wartezeit 
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Kinder-Sportabzeichen

Tag des Sportabzeichens

Diese Jahr wird der TSV Altenwalde zum ersten mal ein
Kindersportfest veranstalten, an dem jedes Kind von 4-11
Jahre, das Mitglied beim TSV Altenwalde ist, dran
teilnehmen darf.
Dort können sich alle Kinder in den Bereichen
Leichtathletik, Schwimmen und Turnen beweisen und ab 6
Jahre haben sie die Möglichkeit das Sportabzeichen
abzulegen mit einer extra Urkunde.

Wann: wird noch bekannt gegeben
Um: 10 Uhr wollen wir beginnen
Wo: Auf dem Sportgelände der Geschwister-Scholl-Schule Altenwalde

Anmeldungen können über den TSV Altenwalde erfolgen
Online unter tsv-altenwalde.de oder über die Geschäftsstelle
Weitere Informationen findet ihr ebenfalls online.

Anmeldeschluss: 18. August 2017

Nur weil ich in diesem Haushalt „ausgele-
sen“ bin, muss ich doch nicht gleich im 

Papierkorb landen. Kennt dein Mit-
schüler schon deine Sportabtei-
lung und das vielfältige Vereins- 
angebot des TSV? Oder wollte 
nicht mal ein Kollege die „Ver-
einsnachrichten“ lesen?
Ich glaube, ich bin viel besser un-
tergebracht, wenn ich noch ein-
mal weitergegeben werde, statt 
jetzt schon entsorgt zu werden.
Nimm mich doch bitte mit, und 
wenn es nur zum Hausbriefkas-
ten des Nachbarn ist. Vielleicht 

kennt der mich noch gar nicht. 
Vielen Dank.

*Dein TSV-Report*

bitte nicht
wegwerfen!
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Fußballabteilung

1. Herren
Liebe TSVer, zunächst nochmal ein paar Wor-
te zu meiner Person. Ich bin seit Februar als 
Teammanager der 1. Herren tätig. Ich bin jetzt 
fast 5 Monate im Amt und bin glücklich dar-
über, diese Entscheidung getroffen zu haben. 
Das Team hat mich herzlich aufgenommen 
und in der Anfangsphase ging es zunächst um 
das gegenseitige Beschnuppern und darum, 
die Modalitäten im und um das Team herum 
kennenzulernen. Meine ersten Aufgaben habe 
ich übernommen und ich werde  versuchen, 
das Team mit meiner Präsenz und meiner Ar-
beit effektiv zu unterstützen.

Ich möchte mich auch bei dem Trainerteam 
bedanken, das mich gleich mit vollem Ver-
trauen im Team aufgenommen hat. 

Zur Zeit belegen wir den 7. Platz und können 
noch auf Platz 5 vorrücken. Bis dahin müssen 
aber noch einige schwere Aufgaben bewältigt 
werden. In der Rückrunde gelangen uns sechs 
Siege in Folge und wir konnten uns aus der 
Abstiegszone verabschieden. 

Die darauf folgenden Spiele wurden zum Teil 
unglücklich und auch zu hoch verloren. Aber 
wir sind uns sicher, dass wir noch wichtige 
Punkte holen und mit ein bisschen Hoffnung 
und Glück und natürlich mit einer guten Leis-
tung erreichen wir noch den erwünschten 5. 
Platz. 

Es ist bemerkenswert, wie das Team funkti-
oniert und harmoniert. Eine gute Stimmung 
steht immer im Vordergrund. Das Team ar-
beitet konzentriert und hochmotiviert zusam-
men.

Im Juni steht die Malle-Fahrt wieder an. Das 
Team freut sich sehr auf die Ausfahrt und 
hatte schon alle Vorbereitungen dafür in die 
Wege geleitet. In diesem Zusammenhang 
auch nochmal herzlichen Dank an Killi, der 
die Sache immer fantastisch organisiert. 

Ein großes Problem bleiben immer noch die 
Trainingsbedingungen. Der Mannschaft wird 
hier immer viel abverlangt und zum Teil steht 
der Schlackeplatz erheblich unter Wasser. 
Der Platz kann dann nur begrenzt genutzt 
werden, was auch bedeutet, dass bezüglich 
der Effektivität des Trainings immer was auf 
der Strecke bleibt. Wir hoffen daher, dass der 
Platz in der Kaserne Altenwalde auch bald 
zum Training zur Verfügung steht, um die Trai-
ningsbedingungen zum Teil zu optimieren. In 
diesem Punkt sind wir in Kontakt mit der zu-
ständigen Behörde. 

Dank ist auch an unsere Zuschauer auszurich-
ten. Die Stimmung in der Drei-Tannen-Arena 
ist gut und unseren Zuschauern wird bei Bier, 
Cola und Bratwurst immer was geboten. An 
diesem Punkt geht mein Dank weiter an die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, die im Conti und 
in der Grillhütte das Catering übernehmen. 

Ich habe selten auf anderen Plätzen so eine 
Bereitschaft gesehen. Das sollten wir uns be-
wahren und den Mitarbeitern immer mit Res-
pekt und Anerkennung entgegentreten.

Das Ehrenamt ist aus meiner Sicht ein ganz 
wichtiger Faktor im Sport. Und natürlich auch 
im Fußball. Ich möchte hier auch nochmal 
Rudi und Mika, unsere Betreuer, aber auch 

1. Herren Team-Manager Rainer Brenner
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Tim, die gute Seele des Teams, erwähnen. 
Ohne Euch würde was ganz wichtiges fehlen. 
Ihr wurdet  zum Teil schon für Eure Arbeit ge-
ehrt. Aber die Wertschätzung wollen wir Euch 
nochmal übermitteln. Danke.

Das Personalkarussell dreht sich auch bei 
uns. Es werden uns auch in diesem Jahr Spie-
ler verlassen. Mit Tim Klowat und Niklas 
Apel verlassen uns zwei Leistungsträger des 
Teams. Sie wechseln nach Bremerhaven zum 
ESC. Das gesamte Team wünschen Euch viel 
Erfolg bei der neuen Aufgabe.

Wir sind natürlich dabei, das Team wieder zu 
verstärken und haben wieder einige Kontakte 
aufgenommen. Seht mir bitte nach, dass ich 
zu diesem Thema noch keine Stellungnahme 
abgeben kann, da die Saison bei der Fertigung 
dieses Berichtes noch  nicht beendet ist. Aber 
unser Ziel wird es jedes Jahr, den Kader wie-
der so sportlich aufzustellen, dass wir auch 
in der Spielsaison 2017/2018 wieder in der 
Bezirksliga verbleiben und am Ende unseren 
gewünschten Tabellenplatz erreichen. 

Eine weitere Personalie macht uns sehr traurig. 
Unser Coach Steff Schlie wird uns als Coach 
verlassen. Steff hat unser Team sieben Jahre 
als Coach begleitet. Wer ihn kennt weiß , dass 
Steff mit seinem Auftreten, seiner Kompetenz 

und seiner Professionalität alles für das Team 
gegeben hat. Er hat den Charakter des Teams 
gestärkt und für eine harmonische und diszip-
linierte Truppe gesorgt. Hier erkennt man die 
eindeutige Handschrift von unserem Coach. 
Steff wollte eigentlich seine Coachjacke an 
den Nagel hängen. Dann kam aber der ESC 
aus Bremerhaven auf ihn zu und er wird dort 
in der nächsten Saison die 1. Herren überneh-
men. Er wird dort Bernd Grundmann ablösen. 
Klowat und Apel folgen ihm. Und wir sind uns 
sicher, dass Steff auch diese Aufgabe mit Bra-
vour lösen wird. 

Wir wünschen Dir sportlichen Erfolg für Dei-
ne neue Aufgabe. Deine Witzigkeit („kennt 
keine Grenzen“) werden wir vermissen.

Das Team wird dann von Nando Schelenz 
übernommen, der jahrelang Steff zur Seite ge-
standen hatte und das Team und besonders 
einige Spieler schon seit Jahren kennt. Ingo 
Kohr wird ihm an die Seite gestellt und Cristia-
no da Cruz (Chrissi) wird das Team ergänzen. 

Wir sind uns sicher, dass das „neue“ Trio 
seine Aufgabe sehr ernst nehmen wird und 
sofort zu Beginn der neuen Saison die Arbeit 
konzentriert und gezielt angehen wird. Dafür 
wünschen wir Euch viel Erfolg.

Fußball

1. Herren Betreuer Rudi + Mika 1. Herren
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Das Verhältnis unter den Herren 1 - 3 ist aus 
meiner Sicht auch hervorragend. Man be-
gegnet sich gerne auf dem Platz und Freund-
schaftsspiele oder andere Events werden zu-
sammen ausgetragen. Dieses Verhältnis gilt 
es zu fördern, um uns auch aus sportlicher 
Sicht zu unterstützen. 

Zum Schluss möchte wir noch unsere stän-
digen Partner rund um das Team erwähnen. 
An dieser Stelle möchte wir uns bei Michael 
Buhlmann, Jürgen Blohm und Jörg Klowat be-
danken, die immer als Ansprechpartner und 
Unterstützer für das Team zugegen sind. 
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Wir sind alle TSVer und wünschen Euch allen 
ein erfolgreiches Jahr. Unser Ziel wird es auch 
in der nächsten Saison sein, die Heimspie-
le wieder am Samstag auszutragen. Schaut 
doch mal vorbei und feuert unser Team an. 
Bei Auswärtsspielen steht uns gelegentlich ein 

Bus zur Verfügung. Dort können Fußballfans 
auch jederzeit einsteigen. Wir haben immer 
ein paar Plätze frei. 

Mit sportlichem Gruß
Rainer Brenner, Team-Manager 1. Herren 

Obere Reihe v. l.: Betreuer Mika Jerol, Maxi Fürst, Malte Schüler, Christoph Wilms, Niko Grabowski, Dennis 
Kreth, Filipe Novo, Matze Nintzel, Betreuer Rudi Langen 
Mittlere Reihe v. l.: Trainer Stefan Schlie, Philip Fricke, Jorge Miranda, Henrik Schelenz, Christian Tavares (C), 
Ali Berisa, Lukas Schüler, Co-Trainer Ingo Kohr, Co-Trainer Fernando Schelenz 
Untere Reihe v. l.: Torwart-Trainer Ole Franke, Tobias Marczewski, Niklas Apel, Niklas Stanze, Dominik 
Hildebrandt, Tim Klowat, Sebastian Lomba, Nachwuchstorwart Marek Franke.
Es fehlen : Robert Dunikowski, Felix Grycan, Cristiano da Cruz, Pascal Butt, Jonas Schlüter, Sascha Krause, 
Christopher Claaßen. 

Liebe TSVer,
vergesst bitte nicht, bei einer Änderung eurer Adresse, 

eures Namens und auch eurer Bankverbindung die Geschäftsstelle 
unseres Vereins darüber zu informieren.  

Für unsere Schatzmeisterin bedeutet es einen erheblichen Aufwand, 
ein Mitglied zu erreichen, wenn die Angaben nicht mehr stimmen. 

Dankeschön für eure Mithilfe. 
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2. Herren TSV Altenwalde

Nachdem wir alle die Weihnachtstage ge-
sund und munter überstanden hatten, star-
teten wir Ende Januar mit der Vorbereitung 
in die Rückserie der Spielzeit 2016/2017. Als 
Winterneuzugang konnten wir Steven („Bud-
dy“) Hilker vom SV Spieka überzeugen, sei-
ne Fußballschuhe für den TSV Altenwalde zu 
schnüren. Buddy hat sich übergangslos in un-
ser Mannschaftsgefüge integriert und war für 
uns sofort die erhoffte Verstärkung. Eine wei-
tere positive Nachricht war, dass wir endlich 
wieder unsere Langzeitverletzten Björn Rietz-
ke, Dirk Sehlmeyer und Sören Müller einpla-
nen konnten. Tom Winkler, unser Seefahrer, 
hat auch wieder seinen Heimathafen ange-
laufen und steht der Mannschaft wieder zur 
Verfügung. Ein ganz wichtiger Punkt war aber, 
dass wir Ole Francke noch einmal überzeugen 
konnten, seine längst angenagelten Bolzer 
wieder von der Wand zu nehmen und sich 
Woche für Woche in den Kasten zu stellen, 
um sich die Bälle um die Ohren schießen zu 
lassen. Neben der herausragenden Rückserie, 
die Ole spielt, besticht er des Weiteren mit 
seiner positiven charakterlichen Art, die alle in 
der Mannschaft ansteckt und mitreißt. Seine 
ehrgeizige und hundertprozentige Einstellung 
zu unserem Mannschaftssport ist beispiellos. 
Ole ist die Führungs- und Vorbildperson, die 
sich jede Mannschaft nur wünschen kann und 
wo einige wenige sich sicherlich noch eine 
Scheibe abschneiden könnten. Während der 
laufenden Saison konnten wir noch mit Björn 

Heinz, Justin Wernitsch, Tom Köst, Daniel 
Behmerburg, Ali Berisa und Achmed Anschäg 
den Kader vergrößern. Diese Spieler gilt es 
nun in den Kreis der Mannschaft zu integrie-
ren. Auch von hier noch einmal herzlich will-
kommen in der TSV-Familie. 
Derzeit haben wir mit Andreas Becker und 
Niclas Buhlmann zwei Langzeitverletzte, die 
ihre OP jedoch schon hinter sich haben und 
sich auf dem Weg der Besserung befinden. Auf 
diesem Wege die besten Genesungswünsche! 
Auf dass ihr bald wieder angreifen könnt. Die 
Mannschaft zählt auf euch!!! Nach der erfolg-
reich absolvierten Vorbereitung starteten wir 
erfolgreich mit zwei Siegen gegen Spitzen-
teams der Liga in die Rückserie. Darauf fol-
gende unnötige und unglückliche Niederlagen 
zeigten mir relativ deutlich, wo im nächsten 
Jahr die Hebel anzusetzen sind. Dass wir 
wettbewerbs- und konkurrenzfähig in der Liga 
sind, haben wir das ein und andere Mal sicher 
unter Beweis gestellt. Nun gilt es die Saison 
zu analysieren und einige Fehler durch in-
tensive Trainingsarbeit zu korrigieren. Da die 
Trainingsbeteiligung sehr hoch ist, erkenn ich, 
dass die Mannschaft gewillt und lernfähig ist. 
Wenn uns gelingt, dass die Mannschaft wei-
terhin hart an sich arbeitet, sollte es möglich 
sein in der nächsten Saison auch die guten 
Leistungen in Punkte umzuwandeln, was sich 
dann sicherlich auch in der Tabellenstellung 
widerspiegelt. Das wiederum ist aber nur 
möglich, wenn jeder in der Mannschaft noch 

2. Herren-Teamfoto
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3. Herren

eine Schippe drauflegt. Ich bleibe dabei: Wir 
haben einen großen Kader, der in der Breite 
sehr gut aufgestellt ist. Wir haben ein sehr gu-
tes Potenzial, aber auch noch jede Menge Luft 
nach oben. Fußballerisch kann man sich im 
Training verbessern. Einstellung ist eine Cha-
raktereigenschaft. 
Unser Dank gilt der Vereinsführung sowie der 
1. und 3. Herrenmannschaft für die tolle Zu-
sammenarbeit und Unterstützung. Weiterhin 
möchten wir uns auch noch bei Conny Ramilo 
und Nicole Francke für die tolle Untersützung 
bedanken. Ebenso ein Dank an Kerstin Klo-
wat für die tolle Einweisung in den Bereich 
Wasserfitness. Wäre toll, wenn wir das wie-
derholen könnten. Dank gilt auch unseren 

verlässlichen Partnern im Bereich Sponsoring: 
Natursteine Becker und Cherry. Einen beson-
deren Dank möchte ich noch loswerden: 
Volle Unterstützung erhalten wir von un-
serer Fangruppierung, die uns sogar auf 
Auswärtsspielen teilweise begleitet. Beispiel: 
Bei unserem Auswärtsspiel in Sahlenburg wa-
ren ca. 100 Zuschauer, 70 (!!!) davon kamen 
davon aus Altenwalde. Ich werde alles daran 
setzen, die Mannschaft in die Pflicht zu neh-
men, um Euch erfolgreichen und engagierten 
Fußball zu präsentieren, denn das ist nicht 
selbstverständlich!! 
Vielen Dank für die tolle Unterstützung. 

Torsten Wernitsch, Trainer 2. Herren

Inh. Rainer Trebbin
Landwirtschaftsmeister

Am Möhlendiek 100 • 27478 Cuxhaven-Oxstedt • Tel. 04723 - 3334

Speisekartoffeln vom Erzeuger
Verkauf ab Hof – große Auswahl

Kartoffelhof Trebbin
Oxstedt
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Neues aus der Jugendfußballabteilung
Hallenkreismeisterschaften: Bei den letzten 
Hallenkreismeisterschaften war in fast allen 
Jahrgängen eine Mannschaft des TSV Alten-
walde in der Endrunde vertreten. Bei den Jun-
gen konnten die U11 und bei den Mädchen 
die D-Juniorinnen den 1.Platz erreichen und 
fuhren zu den Bezirksmeisterschaften. Glück-
wunsch nochmal an dieser Stelle!!!
Punktspiele auf dem Feld: Hier konnten sich 
die U17 der JSG Altenwalde/Sahlenburg und 
die U15 der JSG Rot-Weiss Cuxhaven/ TSV 
Altenwalde für die Aufstiegsrunde zur Be-
zirksliga qualifizieren. Glückwunsch an beide 
Mannschaften! 
Die Mädchen der D-Juniorinnen konnten so-
wohl das Finale im Kreispokal als auch die 
Meisterschaft in der Punktspielrunde gewin-
nen. Glückwunsch für diesen Doppelerfolg!
Beachsoccer: Auch in diesem Jahr findet wie-
der ein großes Beachsoccer-Turnier für Juni-
oren und Juniorinnen im und um das VGH 
Stadion am Meer statt. Vom16. Bis 18. Juni 

werden wieder 84 Mannschaften in ihren je-
weiligen Jahrgängen um Pokale kämpfen.
In diesem Jahr konnten wir einen Hauptspon-
sor für das Beachsoccer-Turnier gewinnen, 
und zwar  die Firma La mer Cosmetics aus 
Altenwalde. Darauf sind wir sehr stolz, da es 
sich um eine namhafte Firma aus Altenwalde 
handelt. Für uns ist es keine Selbstverständ-
lichkeit, dass eine große Firma ihr Geld für 
solche Veranstaltungen zur Verfügung stellt. 
Um so mehr freuen wir uns, dass die  Fa. La 
mer unsere Sportveranstaltung für Kinder und 
Jugendliche unterstützt. DANKE im Namen al-
ler teilnehmenden Kinder und Jugendlichen! 
Trainer gesucht: Leider verlässt uns zum Sai-
sonende unser Trainer der U14, Torben Mé-
haux. Er hat über Jahre die Mannschaft vom 
kleinsten auf das größte Feld geführt. Dafür 
bedanken wir uns! 
Eigentlich war ein Nachfolger schon gefun-
den, der dann aber aus  persönlichen Grün-
den nicht mehr zur Verfügung stand. Daher 
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suchen wir für unsere U14 einen neuen Trai-
ner, der sich zutraut, diese Mannschaft mit 
Spaß und Engagement zu leiten. 
Sollte sich jemand für die ganz Kleinen („Bam-

bini“) ein Traineramt zutrauen, so kann er sich 
auch dafür gerne bei uns melden.

Mit sportlichem Gruß
Jörg Schmidt, Fußball-Abteilungsleiter Jugend

Fußball 

U9 – Hallenturnier 2017

Großer Tag für kleine Fußballstars: Zur Er-
öffnung des U9 Hallencups 2017 wurden die 
Spieler zum Einmarsch unter den Klängen von 
Dudelsäcken aus den Kabinen abgeholt. Dies 
sorgte für stolze Kinder und Gänsehaut auf 
den Rängen, was mit einem riesigen Applaus 
bestätigt wurde. 

Die Spiele wurden weiter mit Dudelsack, 
Torhymnen und Last-Minute-Songs begleitet. 
In der Mittagspause sorgten die Auftritte der 
Hip-Hop Gruppe und den Shining Stars der 
Tanzschule Beuss für Unterhaltung. 
Die U9 des TSV Altenwalde sendet einen gro-
ßen Dank an die Unterstützer: 

Einmarsch mit Dudelsack-Musik
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Dachdeckerei Land Wursten, Malereifachbe-
trieb Burmeister, Cux Sport, Fliesen Böhm, 
Rhenus Cuxport, Natursteine Becker, KFZ-
Handel Wittenberg und den North-Coast-
Area Pipes and Drums 

Die Fotos erhielten wir von Dirk Eilers.  

Sascha Solf 
Trainer der U9

Alle Teilnehmer

U9 begrüßt Malerei Burmeister
Am Freitag, dem 28.05.2017, feierte der Ma-
lereifachbetrieb Burmeister die Neueröffnung 
der Geschäftsstelle in Altenwalde. 
Eine Hüpfburg, eine Kindermalwand und das 
Hinauffahren mit der Hebebühne zeigten, 
wie sehr die Firma Burmeister unter der Lei-
tung von Geschäftsführer Jürgen Jagdhuber 
Kinder unterstützt. 
Auch die U9 des TSV Altenwalde kam zu Be-
such und überbrachte ein Geschenk zur Eröff-
nung und bedankte sich damit gleichzeitig für 

die gesponserten Trainingsanzüge. 
Nochmals vielen Dank an Herrn und Frau 
Jagdhuber (rechts) sagen: 
Co-Trainer Kevin Solf, Trainer Sascha Solf, 
Thies Alberth, Tim Wojcik, Jan Kulwikowski, 
Colin Solf, Yannik Böhm, Tim Fink, Jonas Ses-
terhenn, Lukas Müller, Maksim Litau, Linus 
Minten, Leif Happersberger, Janus Scheel, 
Louis Tiedemann, Matti Eilers, Louis Stelma-
zyk, Leon Espeja, Paul Stelmazyk, Maxim Ne-
kleenov. 

Sponsor Maler Burmeister
Unsere U9 bedankt sich bei der Firma 
Fliesen Böhm für die neuen T-Shirts
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HSV-Fußballschule beim TSV Altenwalde
Vom 29.-30.04.2017 gastierte wieder die 
HSV-Fußballschule beim TSV  Altenwalde.
Leider war der „alte“Trainerhase Werner die-
ses mal verhindert, so dass die jungen Trainer 
der HSV-Fußballschule das zweitägige Trai-
ning leiteten.
Insgesamt 58 Kinder hatten sich zu dem zwei-
tägigen Training der HSV-Fußballschule ange-
meldet und wurden an verschiedenen Statio-
nen unter Anleitung der Trainer im taktischen 
und technischen Bereich geschult.
An beiden Tagen ging es morgens los. Mittags 
gab es ein gemeinsames Essen und danach 
ging es bis nachmittags mit dem Training wei-
ter. 
Für jedes Kind gab es neben vielen kleinen 
Geschenken auch ein Trikot der HSV-Fußball-
schule mit eigenem Namen.
Die Kinder waren mehr als zufrieden, so dass 
das Trainergespann zum Abschluss unter gro-
ßem Beifall verabschiedet wurde. 

Auch die jüngsten Kinder hatten Spaß 
an der HSV-Fußballschule

HSV-Betreuer

HSV-Gruppenfoto

Auch im nächsten Jahr wird die HSV-Fußballschule wieder beim TSV Altenwalde gastieren, und 
zwar vom 28. bis 29. April 2018.
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Der TSV Altenwalde richtete zum 38. Mal den Drei-Tan-
nen-Cup in der  Franzenburger Halle aus, zum 20. Mal 
als Star-Cup. Torsten Koch, Altenwalde. Hauptspon-
sor Torsten Koch, Inhaber  der Star-Tankstelle, erhielt 
hierfür ein  besonderes Dankeschön. Titelverteidiger 
Eintracht Cuxhaven konnte erneut triumphieren und 
nahm den Siegerpokal zum dritten Mal in Folge in  
Empfang. Bester Torwart wurde Steffen Semmler (Rot-
Weiss Cuxhaven), bester Torschütze war unser Torjä-
ger Tim Klowat mit 11 Treffern. 
Die Fotos zeigen jeweils die Sieger mit Torsten Koch 
sowie Michael Buhlmann, der den Dank der Fußball-
abteilung überbrachte. 

Michael Buhlmann

Drei-Tannen-Cup

Starcup-Sponsor Torsten Koch

Starcup-Torwart Steffen Semmler Starcup-Torschütze Tim Klowat Starcup-Mannschaft Eintracht Cux

HEITSCH
Hohe Lieth 11
27478 Cuxhaven
fon : 04723 / 3076 - fax : 3078
e-mail : info@heitsch-strassenbau.de

Ihr zuverlässiger Partner für :
- Pflasterarbeiten und Kanalbau
- Rohr- und Kabelleitungsbau
- Telekommunikation
- Beleuchtungen
- Sanitär- und Heizungsbau
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Mädchen-Fußball

Nun ist die erste Saison im Mädchenfußball 
fast gespielt und wir können schon jetzt sehr 
erfolgreich zurück schauen. 
Unsere Jüngsten, die D-Juniorinnen, waren in 
der Halle das Maß der Dinge. Völlig verdient 
konnten sie den Meistertitel nach Altenwal-
de holen. Auch bei den Bezirks-Meisterschaf-
ten konnten sie sich in der Halle beachtlich 
schlagen, es langte hier zwar nicht für die Fi-
nalrunde, man kam jedoch nie unter die 
Räder. Vielen Dank an dieser Stelle an Ingo 
Pannhorst, er übernahm in der Hallensaison 
die Krankheits-Vertretung von Erwin Wächter, 
der seine zweite Knieprothese bekam. Auch 
im Freien waren unsere Kickerinnen in der Fa-
voritenrolle. Eindrucksvoll konnten sie hier 
am vorletzten Spieltag das Double perfekt 
machen und schossen hierbei mehr Tore als 
der gesamte Rest der Liga zusammen. Nicht 
ein Punkt wurde abgegeben, gegen Lamstedt 
gewannen sie sogar in Unterzahl, und das 
zweistellig! 
Auch unsere C-Juniorinnen machen Fort-
schritte. Zwar stehen sie noch im unteren 
Tabellendrittel, machten aber gegen Mann-
schaften, die um die Meisterschaft kämpfen, 

sehr gute Spiele. Der eine oder andere Punkt 
wird hier mit Sicherheit noch eingefahren und 
lässt unsere Mädels jubeln. 

Die B-Juniorinnen mussten sich bei den Hal-
lenkreismeisterschaften nur dem Bezirksliga-
Team aus Bederkesa geschlagen geben, und 
das ganz knapp. Im Liga- Alltag auf dem Feld 
belegen sie ungeschlagen Rang eins in der Ta-
belle. Neben der JSG Biene haben sie wohl 
nur die Pubertät als ernsthaften Gegner. Ge-
gen die Erstgenannten wurde das Hinspiel 
klar gewonnen.. 
Auch unsere Ältesten haben die Chance das 
Double zu holen, gewannen sie doch bereits 
den Kreispokal. In einem packenden Pokalfi-
nale besiegten sie nach einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung (die Pubertät hatte wohl 
Urlaub) die JSG Biene im Neunmeterschie-
ßen. Nach regulärer Spielzeit stand es 3:3. 
Sehr erfolgreich nahmen die Fußballmädchen 
an der Aktion „Wir ziehen euch an“ von der 
Volksbank teil. Nachdem wir uns mit allen 
drei Mannschaften beworben hatten, konnten 
wir gleich zweimal gewinnen. Die 1000 Euro 
wurden in Aufwärmpullover investiert. 

Fußball 

Fußball Mädchen Kreispokalsiegerinnen B-Juniorinnen
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Kinder werden groß 
Um auch in der kommenden Sai-
son allen Mädchen und Frauen 
die Möglichkeit bieten zu kön-
nen, dem runden Leder nachzu-
laufen, wollen wir eine Frauen-
Mannschaft ins Leben rufen. 
Hier  stehen die Verhandlungen 
mit dem FC Wanna/Lüding-
worth für eine SG kurz vor dem 
Abschluss. Auch im Mädchen-
Fußball wollen wir alle Altersklas-
sen absichern und eine JSG mit 
Wanna/Lüdingworth gründen. 
Auf diesem Wege möchte ich 
mich im Namen aller Spielerin-
nen, Trainer, Betreuer und Eltern 
bei der TSV-Familie für die herzli-
che Aufnahme bedanken. 

Lars Milkert Fußball Mädchen Kreismeister Halle und Feld D-Juniorinnen

Neue Taschen für 
die B-Juniorinnen

Maler- und Lackierermeister Jörg 
Goos aus Cuxhaven, Drangstweg 
12, ermöglichte kürzlich durch 
eine großzügige Spende die An-
schaffung von Sporttaschen für 
die B-Mädchen der Altenwalder 
Fußballabteilung. Die Freude bei 
den TSV-Mädels war riesig, jetzt 
möchten sie sich auf diesem 
Weg bedanken.Leider musste 
Herr Goos terminbedingt den 
Fototermin kurzfristig absagen 
und konnte nicht anwesend sein. 
Mädchen und Frauen, die Lust 
haben Fußball zu spielen, können 
sich jederzeit bei Trainer Erwin 
Wächter (Handy 0162 7190221) 
oder Betreuerin Nina Briese 
(Handy 0152 54154702) melden.  

Auf dem Foto hinten v. l.: TSV-Vorsitzender Werner Demuth, Janine 
Salzwedel, Melina Briese, Antonia Rupprecht, Christina Hess, Noe-
lia Gonzales, Enna Mrasek und Trainer Erwin Wächter.
Vorne: Marie Eßer, Paulina Unterlauf, Lara dos Santos, Laura Eßer, 
Hanna Müller.
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Nach Pokalcoup sichern sich die TSV-Mädels auch die Meisterschaft 
Vor dem Anstoß zum letzten Punktspiel der B Juniorinnen des TSV Altenwalde gegen die JSG 
Land Hadeln konnte Kreisjugendobmann Michael Heinsohn die Meisterehrung vornehmen, da 
die Meisterschaft schon lange entschieden war. Trotz großer Verletzungsprobleme zur Mitte 
der Saison gelang es, ohne Niederlage das Double aus Pokalsieg und Meisterschaft nach Alten-
walde zu holen. Dies wurde nur durch einen Kraftakt der gesamten Mädchenfußballabteilung 
möglich, immer wieder halfen C- und D-Juniorinnen bei den deutlich älteren B-Mädchen aus, 
und das sehr erfolgreich. 

P.S.  Wir haben eine Spielgemeinschaft bei den Damen gegründet mit dem FC Wanna/ Lüding-
worth und bei den Juniorinnen eine JSG mit Wanna/ Lüdingworth und Otterndorf gegründet. 
Sie heißt JSG Altenwalde/ Land Hadeln. Die B-Juniorinnen werden, wenn es klappt, in der Be-
zirksliga an den Start gehen. Dies entscheidet sich Mitte Juni. 
Weitere Angaben entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse.

Fußball Mädchen B-Juniorinnen

Foto:  Hanna Müller, Betreuer Frank Rupprecht, Melina Briese, Antonia Rupprecht, Paulina Unterlauf, 
Enna Mrasek, Laura Eßer, Christina Hess, Marie Eßer, Janine Salzwedel, Lara dos Santos, Melissa Kanning 

und Trainer Erwin Wächter. 
Liegend: Fiona Bennstein und Nia Osterndorf 

Foto Lars Milkert 
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Eine gute Ausbildung ist 
wichtig für´s Leben.

-
Eine gute Fahrausbildung 

ist überlebenswichtig.

einfach Online anmelden

Moderne Lernmethoden

Komfortable Räumlichkeiten

Aufbauseminar für Fahranfänger

Lockere, aber effektive Atmosphäre







Altenwalde: Montag + Mittwoch, ab 18.00 Uhr
Nordholz: Dienstag + Donnerstag, ab 18.15 Uhr
Beginn des theoretischen Unterrichtes jeweils 19.00 Uhr

Tel.: 0 47 23 - 13 08

Mobil: 0 173 - 97 48 930

info@fahrschule-volker-mangels.de

www.fahrschule-volker-mangels.de

• Kawasaki ER-6n (Klasse A)

• Honda NC 700 S (Klasse A2)

• KTM Duke (Klasse A1)

Der perfekte Start in die
Motorrad-Saison 2017

      mit der:

  Altenwalde - Hauptstraße 100a

Nordholz - Feuerweg 4
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Handball 1. Herren Teamfoto
Hinten von links: Bjarne Andersen, Tammo Rosenberg, Christopher Schröder, Leon Pollok, Mirco Neu, Kai 
Flathmann, Tim Steffens (Co-Trainer)
Vorne von links: Claas Herzberg, Christoph Schnautz, Alex Rudolph, Raphael Schriefer, Eric Hollstein, Daniel 
Schnautz, Patrick Konietzko. Es fehlen: Viktor Wink (Trainer), Jonas Elfers & Jendrik Gerdts

1. Herren

Die 1. Herren haben wie schon in der Vorrun-
de immer wieder mit der Umstrukturierung 
zu kämpfen. Die übrige Saison verlief sehr 
durchwachsen. Immer wieder konnten wich-
tige Punkte in der eigenen Halle geholt wer-
den, aber auswärts wollte der Knoten einfach 
nicht platzen. 
Um die Jahreswende hatte man sich durch 
zwei Siege gegen Habenhausen (bei dem 
Viktor Wink seine Sportschuhe wieder fest-
schnürte) und Oyten etwas Luft verschafft, 
aber dies wurde schon wieder durch eine un-
nötige Niederlage gegen Bremervörde zunich-
te gemacht. Wenn man die komplette Saison 

anschaut, haben wir auch zu viele Punkte ein-
fach liegenlassen, sei es gegen Achim/Baden 
zu Hause, Horneburg zu Hause oder Sulingen 
auswärts. Es waren alles sehr gute Ergebnisse 
und diese Ergebnisse hätten wir vor dem Spiel 
sehr gerne genommen, aber unter dem Strich 
sind es vier Punkte, die zum Klassenerhalt ge-
reicht hätten. 
Auch die Trainersuche hat der Mannschaft 
sicherlich keine Entlastung gebracht. Bis Feb-
ruar blieb die Suche erfolglos. Um der Mann-
schaft Stabilität zu geben, sagte Viktor Wink 
noch einmal für ein weiteres Jahr zu. 
In den letzten Spielen der Saison wehrte sich 
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die Mannschaft noch mal gegen den Abstieg  
und zeigte vor allem in den letzten beiden 
Partien der Saison, was in dieser Mannschaft 
steckt, aber auch dies hat nicht gereicht. 
Am Ende konnte man nur noch auf Achim/
Baden hoffen. Die Mannschaft konnte über 
das Relegationsspiel gegen Hoyenkamp den 
Aufstieg in die Verbandsliga Nordsee klar-
machen, aber auch dies ging gründlich und 
auf dramatische Weise schief. Der Landesli-
gist hatte zwar das erste Spiel mit sieben To-
ren Unterschied gewonnen, verlor aber nur 
23 Stunden später das zweite Spiel mit der 
gleichen Tordifferenz. Da aber Hoyenkamp 
auswärts geworfen hatte, zog die SG Achim/
Baden den Kürzeren und somit war der Ab-
stieg des TSV Altenwalde in die Landesklasse 
besiegelt. 
„Natürlich ist man nach so einer Saison ent-
täuscht, das ist keine Frage. Es sind einfach zu 
viele Aktionen und Tatsachen über die Saison 
gewesen, die zu diesem Endresultat geführt 
haben. Trotzdem muss es weitergehen und 
vor allem der Schritt, mehr auf die Jugend zu 
setzen, ist der Richtige“, bekräftigt Viktor Wink 
nach der Saison immer noch optimistisch.
Wie am Ende jeder Saison muss man sich lei-
der von einigen Spielern verabschieden: Eric 

Hollstein (berufsbedingt), Kai Flathmann (Kar-
riereende), Jonas Elfers (Vereinswechsel). Was 
wirklich schmerzt ist der Vereinswechsel von 
Mirco Neu, der sich für einen höher spielen-
den Verein entschieden hat.
„Wir haben die Mannschaft mit fünf jungen 
Spielern aufgefüllt und dies wird weiterhin 
unser Weg sein. Alle Vereine in der unmittel-
baren Umgebung haben einen katastrophalen 
Jugendaufbau, auch wir haben im männlichen 
Bereich nicht alles perfekt gemacht, aber uns 
ist die Situation bewusst und wir werden da 
entgegen dem Trend arbeiten“, gibt Viktor 
Wink den weiteren Weg an. 
„Wir haben das Zugehörigkeitsgefühl zu die-
sem Verein in der Vergangenheit schleifen 
lassen und dies werden wir mehr in den Fo-
kus rücken. Mit der Festung FranzenBURG 
soll sich jeder Spieler, Sponsor, Trainer und 
vor allem die Fans identifizieren können und 
wollen!!! Für dieses Vorhaben brauchen wir 
eine Menge Hilfe, damit es realisierbar wird“ 
deutet Viktor Wink auf den schweren, aber 
richtigen Weg. 
Vielen Dank an unseren Sponsor Kaesler Nu-
trition, der uns mit neuen Trainingsanzügen 
und Kapuzenpullis ausgestattet hat. 
Viktor Wink für die 1. Herren 
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Eigentlich waren 
wir die Nr 1, 
gefühlt jedenfalls!!! 

mit  „Dillo“ Busch,  Michael Köl-
ling,  Andreas Wichmann,  „Killi“ 
Busch, Werner Wiechers, Peter Hahl, 
Thomas Dantzer, Jürgen Kreuzer, An-
drew Brüning,  Jens Brockhoff,  Gerd 
„Bomber“ Friedrich,  „Buffy“ Hoff-
mann, Wilhelm Gümmer, „Fidi“ Ma-
rotzki und Uwe Hasenkampf.

Handballmannschaft von früher, Oberliga-Mannschaft Altenwalde 
Von links: Michael Kölling, Hans-Dieter (Dillo) Busch, Karl-Heinz (Killi) Busch, Gerd Friedrich, Andrew Brü-
ning, Andreas Wichmann; Buffy Hoffmann, Peter Hahl, Wilhelm Gümmer, 
Uwe Hasenkampf; 
Unten von links: Werner Wiechers, Thomas Dantzer, Jens Brockhoff, Friedhelm Marotzki, Jürgen Kreuzer, 
Horst Kemme.

Nur mal so zwischendurch...
Fundstücke aus alten Handballer-Schatzkisten

Handball
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Männliche D-Jugend
Die männliche Jugend D beendete ihre Sai-
son auf einem soliden Platz im Mittelfeld der 
Regionsliga. Im Laufe der Saison wuchsen die 
Schützlinge von Arne Rehse und Axel Cie-
renberg zu einer tollen Truppe zusammen. 

Dies zeigte sich vor allem bei einem gemein-
samen Ausflug von Spielern und Eltern zum 
Bundesligaspiel der „Recken“ von Hannover 
Burgdorf gegen den HSC 2000 Coburg am 
27.11.2016. Ein spannendes Spiel bei berau-

Handball mD Bundesliga Hannover-Burgdorf Handball mD Janko und Jorve in Hannover-Burgdorf
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schender Atmosphäre endete mit einem Sieg 
für die Gastgeber, so dass die anschließende 
Autogramm- und Fotojagd unserer Jungs noch 
mehr Spaß machte.
Bevor nun nach Ende der Saison sieben Spie-
ler des 2004er-Jahrgangs in die C-Jugend 
wechseln, gab es noch ein besonderes Ab-
schlusstraining, bei dem die Jungs gegen ihre 
Väter antraten. Bei bestem Wetter wurde der 
Außenplatz an der Turnhalle gestürmt und so 

mancher Vater erkannte, dass richtiges Hand-
ballspielen doch viel schwerer ist als es aus-
sieht...

Wir wünschen Jorve, Colin, Janko, Luca, Jus-
tin, Philipp und Erik viel Spaß und Erfolg in der 
nächsten Altersklasse und freuen uns auf die 
„Neuen“ des 2006er Jahrgangs! 

Arne Rehse

Handball mD Spiel gegen Eltern Handball mD Spiel gegen Eltern
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Männliche E-Jugend

Die männliche E-Jugend kann auf eine tolle 
Saison 16/17 zurückblicken, als Dritte in der 
Tabelle haben sie in der vergangenen Spielzeit 
abgeschnitten. Das Trainergespann Klaus Ha-
bich/ Michael Schriefer war sehr zufrieden mit 
den gezeigten Leistungen. Schnelles Passspiel 
und absolute Laufbereitschaft wurden trai-
niert und die Jungs haben es toll umgesetzt. 
Auch am Strand wurde sehr erfolgreich ge-
spielt, beim Beachturnier hat die Mannschaft 
ebenfalls den 3. Platz erreicht. Die Übernach-
tung im Zelt war ebenso ein Highlight wie die 
interessanten Spielen im Sand. 
Anfang Mai endete die Saison, und aus Al-
tersgründen mussten sieben starke Spieler 
die Mannschaft Richtung D-Jugend verlassen. 

Auch Klaus Habich lässt sein Traineramt ru-
hen und wird der Mannschaft sehr fehlen. 
Michael Schriefer hat Dirk Müller zur Unter-
stützung gewinnen können, der gleich vier 
junge neue Spieler aus den Minis im Gepäck 
hatte, zusammen werden sie die Mannschaft 
leiten. Ziel wird es nun sein, die jungen Spie-
ler zusammen zu fügen, um auch die nächste 
Saison erfolgreich abschließen zu können. 
Wer Lust auf ein tolles Team hat und Handball 
ausprobieren möchte, ist herzlich willkom-
men. Die Trainingszeiten sind am Mittwoch 
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr. In den Sommer-
ferien findet kein Training statt. 

Michael Schriefer 
für die männliche E-Jugend

Teamfoto



44

Handball 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Katalogen
Maass Reisen GmbH  Cuxhaven, Nordersteinstr. 10, Telefon (0 47 21) 7 27-1 20/1 21

Internet: www.maass-reisen.de * E-Mail: info@maass-reisen.de

03 Tage IGA in Berlin
16.07.-18.07./02.10.-04.10.2017
DZ/ÜR, Ausflüge ab € 235,-

10 Tage Flachau im Salzburger Land
07.09.-16.09.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 916,-

07 Tage Kaiserliches Wien
21.07.-27.07.2017
DZ/3xHP/3xÜF, Ausflüge ab € 628,-

07 Tage Immenstaad am Bodensee
11.09.-17.09.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 599,-

05 Tage Oerharmersbach im Scharzwald
23.07.-28.07.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 485,-

12 Tage Große Italienrundreise 
19.09.-30.09.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 1.235,-

05 Tage Holländische Highlights
07.08.-11.08.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 496,-

06 Tage Almabtrieb in Söll
22.09.-27.09.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 425,-

06 Tage Skandinavische Hauptstädte
20.08.-25.08.2017
2xDZ/HP, 3xDK-innen/ÜF, Ausflüge ab € 648,-

04 Tage Nordfriesland  
29.09.-02.10.2017
DZ/HP, Ausflüge ab € 398,-
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Mini1
Trikots für Handball-Minis bringen Glück

Dank engagierter Eltern durften sich die Hand-
ball Mini 1-Mannschaft im letzten Herbst 
über einen kompletten Trikotsatz freuen. 
Die Inhaberin der Blumenschmiede, Frau 
Nane Hellberg, konnte sofort begeistert wer-
den, den Minis einen hochwertigen komplet-
ten Satz zu sponsern, die bislang nur in die 
Jahre gekommene T-Shirts besaßen. Daher 
ein großes Dankeschön an Nane Hellberg. 
Die Trikots scheinen die Minis um Trainer 
Friedhelm „Fidi“ Marotzki und den neu dazu 
gestoßenen Co-Trainer Dirk „Benno“ Mül-
ler besonders zu motivieren. Seit der Über-
gabe konnten bei drei Turnieren ein 2. Platz 
und zwei Mal ein 1. Platz errungen werden, 
wobei lediglich ein Spiel verloren ging. Die-
se Erfolge sollen möglichst am 30.04.2017 in 
Franzenburg und am 21.05.2017 in Bremer-
haven wiederholt werden. Die tollen Erfolge 
wurden von folgenden Spielern erreicht: Fynn 
Luca Carstens, Julia Fritz, Noah Adamczak, 
Imke und Ihno Pelzer, Yumna Al-Mwalad, Tris-

tan Brönhorst, Maximilian Müller, Darenka 
Steffens. Unterstützt wurden sie auch durch 
Althena Steffens aus der Mini 2. Neu hinzu-
gekommen ist Quentin Kniese, der am 30.04. 
sein erstes Turnier bestreiten wird. 

Für die Mini 1 
Dirk Müller

Handball Mini 1

Handball Mini 1
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Am 30.04.2017 fand in der Franzenburger 
Halle das eigene Turnier der Mini I statt.
Insgesamt vier Mannschaften nahmen teil. 
Das erste Spiel wurde von unseren Minis 
durch eine gute Mannschaftsleistung klar ge-
wonnen. Die anschließende Spielpause tat je-
doch nicht gut, so dass man im zweiten Spiel 
eine klare Niederlage einstecken musste. Das 
letzte Spiel sollte die Entscheidung über die 
Turnierplatzierung bringen. Da dieses Spiel 
mit einem Tor verloren ging, stand am Ende 
ein guter dritter Platz. 
Das Abschlussturnier am 21.05.2017 in Bre-
merhaven stand unter dem Zeichen vieler 
Spielerabsagen aufgrund von Abwesenheiten. 
Die verbliebene Truppe verschlief leider die 
ersten fünf Minuten des Turniers bzw. des 

ersten Spiels völlig und lag nach kurzer Zeit 
bereits mit 0:6 zurück und durfte dann einen 
Spieler auffüllen. 
Dadurch ging ein Ruck durch die Mannschaft. 
Tor um Tor wurde aufgeholt, so dass sogar 
der aufgefüllte Spieler wieder vom Platz ge-
nommen werden musste. Am Ende stand 
dann eine unnötige 8:7-Niederlage. 
Im zweiten Spiel wurde das Team umgestellt 
und die Deckung auf quasi „Manndeckung“ 
eingestellt. Nach einer 3:1 Führung und diver-
ser ausgelassener Torchancen wurde das Spiel 
eine Sekunde vor dem Schlussgong noch mit 
3:4 verloren. Im letzten Spiel stand nur noch 
ein Auswechselspieler zur Verfügung. 0:2 lag 
man bereits hinten, dann wurden die letzten 
Kräfte mobilisiert, die Anweisungen der Trai-

ner befolgt und durch eine tolle Spiel-
weise das Spiel mit 7:2 gewonnen. 
Am Ende stand auch hier ein guter 
dritter Platz.
Die Spieler Fynn Luca Carstens, Tris-
tan Brönhorst, Noah Adamczak, Dar-
enka Steffens, Maximilian Müller und 
Co-Trainer Dirk Müller werden die 
Mini I in Richtung E-Jugend verlassen. 
Zur Abschlussfeier treffen sich die Mi-
nis noch einmal in der Spielscheune in 
Otterndorf. 

        Mit sportlichem Gruß  
                 Dirk Müller

Turniere in Franzenburg und Bremerhaven
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Gerade erst fand in der Franzenburger Halle 
unser 2. Minispielfest statt. 

Marcel Boigk und Team (1. Spielfest) und die 
Handballerinnen aus der 1. Damen-Mann-
schaft (2. Spielfest) hatten viele tolle Statio-
nen aufgebaut, an denen sich die Minis in den 

Spielpausen beschäftigen konnten. Die Eltern 
haben  für den Verkauf gespendet, und so ha-
ben wir auch wieder viele Sachen zu Guns-
ten der Mannschaftskasse verkaufen können. 
Handball wurde auch mit viel Freude, Begeis-
terung und vollem Einsatz gespielt. Da wir 
zurzeit viele Minis sind, konnten wir mit drei 

Mini 2
Und schon wieder geht eine Saison zu Ende

Handball Mini II Handball Mini II Minirunde

Friedrich-Wilhelm Littek
Vertrauensmann der HUK-COBURG

Tel. 04723 799040, Fax 0800 2 875321620
Friedrich-Wilhelm.Littek@HUKvm.de
HUK-COBURG, Borchersstr. 1 A, 27478 Cuxhaven

Di.,Do. 15.30–18.00 Uhr      Fr. 09.00–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Handball
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Mannschaften antreten. Als Gast konnten wir 
den TV Gut Heil Spaden begrüßen. 
Am 21. Mai fahren wir dann noch alle nach 
Bremerhaven zur  Abschlussrunde und Ende 
Mai ist bei uns Saisonabschluss. Danach 
wechseln 12 Minis zu den Mini 1. Aber wir 
bekommen ja auch wieder Zuwachs von den 
Zwergen.
Wir freuen uns jederzeit über Kinder der Jahr-
gänge 2011 und 2012, die neu zu uns kom-
men, um Handball zu spielen. 
Unsere Übungsstunde ist dienstags von 15.30 
– 16.30 Uhr in der Franzenburger Halle.

Helma und Brit

Handball

Handball Mini II Minirunde
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Die Welle der Euphorie hat die Landesliga-
Damen des TSV Altenwalde auch durch den 
Rest der Saison 2016/2017 getragen. Wie wir 
berichteten, standen wir nach einem überra-
genden Saisonstart mit 9:1 Punkten und fünf 
Spielen an Platz zwei der Tabelle. Ein Wahn-
sinn.
Und der Wahnsinn sollte weitergehen. Auch 
die folgenden drei Spiele konnten gewonnen 
werden und alles konzentrierte sich dann auf 
das Spitzenspiel beim Tabellenführer SV Wer-
der Bremen 2. 
Leider konnten wir in diesem ach so wichti-
gen Spiel nicht das abrufen, was wir gerne ab-
gerufen hätten. Durch eine übermäßig hohe 
Fehlerquote machten wir uns im Spitzenspiel 
das Leben selber schwer. Wir konnten zwar 
bis 15 Minuten vor Abpfiff eine ausgegliche-

ne Partie zeigen, doch die hohe Fehlerquote 
wirkte sich sehr kräftezehrend an Geist und 
Körper aus, und uns fehlte dann in der ent-
scheidenden Phase endgültig die Kraft. Mit 
einer unnötig hohen 31:25-Niederlage fuhren 
wir nach Hause, wohlwissend, dass wir uns in 
erster Linie selbst geschlagen hatten. 
Doch dann hieß es Krone richten, weiter ma-
chen! Zwei Gegner, gegen die wir punkten 
mussten, kamen erst noch. Gegen die ab-
stiegsgefährdeten Teams LTS Bremerhaven 
und SG HC Hastedt/Bremen fuhr man dann 
wieder zwei souveräne Siege ein und sicherte 
sich hiermit den überragenden zweiten Platz 
über die Winterpause.
Auch die Rückrunde sollte sich mehr als posi-
tiv für uns präsentieren! Wir legten gleich im 
neuen Jahr mit fünf Siegen in Folge los. Hier-

1. Damen

Stehend v. l.: Trainerin Katrin Hinck, Kathleen Görlitz, Verena Stolle, Kim Ayleen Hannawald, Kathrin Nieder, 
Kira Görlitz, Annkathrin Paulus, Co-Trainer Dietmar Wohlgemuth; 
kniend v. l.: Lisa-Marie Brand, Stefanie Bünger, Maria Nitz, Mareike Ewigleben, Carina-Daniela Gans, Kira 
Döhring und Jana Pressentin. Es fehlt Stefanie Steffens.
(Foto von Frank Lütt / Cuxhavener Nachrichten)
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Segelckestr. 45-47
27472 Cuxhaven
Tel.: 04721/42 34 40

www.waeschel ine-cuxhaven.de

... und wir haben die passende Bademode
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bei muss man allerdings gestehen, dass uns 
die Partie gegen den TuS Komet Arsten ein 
Deja-vu bescheren sollte. Wie schon im Hin-
spiel dominierten wir die Partie in der ersten 
Hälfte und führten klar mit sechs Toren zur 
Pause. Im Anschluss ließen wir die Bremerin-
nen aber wie auch schon im Hinspiel wieder 
herankommen und kurz vor Schluss sogar 
ausgleichen. Der unglaublichen Nervenstärke 
von Kira Döhring war es dann zu verdanken, 
dass wir in der letzten Sekunde 26:25 erziel-
ten. 
Die zweite Niederlage der Saison sollten wir 
uns aber in eigener Halle gegen den TSV Bre-
mervörde einfangen. Der TSV spielte eine 
überragende Rückrunde und, man muss es 
zugeben, wollte den Sieg an diesem Tag ein-
fach mehr, und in einer sehr ansehnlichen 
Partie bezwangen sie uns verdient mit 26:29.
Vielleicht eine Niederlage zum richtigen Zeit-
punkt, denn beim 19:25-Auswärtssieg beim 
VfL Stade 2 ließen wir keine Zweifel aufkom-
men.
Eine Woche später sollte es dann zum erneu-
ten Spitzenspiel gegen den SV Werder Bre-
men 2 kommen. Wir hatten eine Rechnung 
offen, jede Menge Erfahrung und vor allem 
Selbstvertrauen getankt und hatten so richtig 
Bock! Unsere tollen Fans (und auch die Fans 
von Werder) ließen die FranzenBurg zu ei-
ner Festung werden und beflügelten uns zu 
Höchstleistungen! Mit unserer besten Saison-

leistung, einem Kader, in dem jede Einzelne 
eine nahezu fehlerfreie Leistung lieferte, lie-
ßen wir dem späteren Landesliga-Meister kei-
ne Chance und gewannen am Ende überaus 
verdient mit 27:23! Wow! Man kann getrost 
sagen, dass dieses Spiel und dieser Sieg das 
absolute Saison-Highlight für uns war. 
Die verbleibenden drei Spiele gegen den VfL 
Horneburg, LTS Bremerhaven und SG HC 
Hastedt/Bremen gewannen wir souverän. Am 
Ende einer unglaublichen Saison, in die wir 
mit dem Ziel „Klassenerhalt, maximal guter 
Mittelfeldplatz“ gegangen sind, stehen wir als 
Vizemeister fest. Wahnsinn und immer noch 
schwer zu glauben für uns. Eine tolle Einstel-
lung, Moral und ein richtig guter Teamgeist 
haben uns hierbei unterstützt. Ebenso wie un-
sere irren Fans und unsere tollen Sponsoren!
Mit dem zweiten Tabellenplatz haben wir 
die Möglichkeit, die Relegation zur Oberliga 
Nordsee zu spielen. Der Tabellenzweite der 
Landesliga Weser/Ems, SV Vorwärts Nord-
horn, verzichtet auf sein Relegationsrecht, 
somit stehen wir als direkter Aufsteiger fest! 
Wir haben uns NICHT dagegen entschieden! 
Wir werden in der kommenden Saison das 
Abenteuer Oberliga in Angriff nehmen und 
sämtliche Erfahrungen, gute wie schlechte, als 
Team mitnehmen und daraus lernen! Wir sind 
stolz und freuen uns darauf!

Eure Katrin Hinck 
für die 1. Damen 

Handball 1. Damen Bali-Abend Handball 1. Damen Bali-Leinwand

Handball
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natur. yoga. coaching.
räume

◗  Selbstverteidigung für Frauen 
Wing-Tsun: wirkungsvoll und realistisch

  Samstag,  25. Februar 2017 
10 bis 15 Uhr

 Leitung: Gudrun Glaser

  Preis: 95 Euro, inkl. kleinem Imbiss

◗  Selbstverteidigung –  
Krav Maga zur Deeskalation, 
Stressresistenz und Fitness

 Basisseminar 
 Samstag, 25. und / oder 
 Sonntag,  26. März 2017 

10 bis 14 Uhr

 Preis:  ein Tag 42,50 Euro 
beide Tage 71,50 Euro

 Frauenseminar
  Samstag, 6. und / oder 

Sonntag,  7. Mai 2017   
10 bis 14 Uhr

 Preis:  ein Tag 42,50 Euro 
beide Tage 71,50 Euro

 Kids Krav Maga 
 Freitag,  23. Juni 2017 

16 bis 19 Uhr 

 Samstag,  24. Juni 2017 
10 bis 13 Uhr

 Preis:  ein Tag 35,70 Euro 
beide Tage 64,30 Euro

Alle Preise verstehen sich inklusive 
Getränke (Wasser, Saft, Tee)

◗  Hatha-Yoga 
 Ab Donnerstag, 12. Januar 2017
 Erwachsene 60+ 
 17.30 bis 18.30 Uhr

 Erwachsene 
 19.00 bis 20.15 Uhr 

 Hatha-Yoga & Walken  
 Ab Freitag, 13. Januar 2017 
 16.30 bis 18.00 Uhr

 Jeweils 10 Abende

 Leitung: Manuela Bleeck
 Preis je Kurs: 120 Euro

Alle Kurse verstehen sich inkl. 19 % USt.

Hörstdiek 3 · 27478 Cuxhaven · Telefon 04723 505720 
E-Mail buchung@freiraeume-cuxhaven.de · www.freiraeume-cuxhaven.de

WoCHEnEnDWorKSHoPS

WöCHEnTLICHE KUrSE

Unser
Angebot für
 Ihre Fitness 

und 
Gesundheit!
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Wir wollen diesen Bericht mit einem großen 
DANKESCHÖN beginnen. Denn nach einem 
guten Einstieg wurden uns durch großzügige 
Sponsoren die professionellen Grundsteine 
für eine grandiose Saison 2016/2017 gelegt. 
Lars Schabrau von der Fitness Factory spon-
sorte unsere neuen Trikots (black is beautiful) 
und die Sparkasse sorgte für neue Trikot-
taschen und Trinkflaschen. Herzlichen Dank 
dafür!
Was uns in dieser Saison erwartet, welche 
altbekannten Gegner wir treffen würden und 
was wir erreichen wollten, war uns von An-
fang an bewusst und wir waren darauf gut 
vorbereitet. Mit unserem Ziel klar vor Augen 
holten wir einen Sieg nach dem anderen nach 
Hause. Manche Partien hatten wir direkt nach 
Anpfiff sicher in der Tasche, andere waren 
durch unser nur zu gut bekanntes „Tief“ in der 
zweiten Halbzeit bis zum Ende hin spannend. 
Nur das 12. von insgesamt 18 Spielen sollte 
uns zum Verhängnis werden. Doch auch hier 

wissen wir, es lag nicht am überlegenen Geg-
ner, sondern an einem schlechten Spieltag 
bei uns. Mit nur zwei Minuspunkten sind wir 
deutlich Meister dieser Liga geworden. Für 
uns war damit klar: Wir steigen auf in die Re-
gionsoberliga!!!!

Unser bereits großer Kader ist weiter gewach-
sen: Wir freuen uns, Meira Holtz seit Anfang 
des Jahres im Team zu haben. Seit dieser 

1. Neue Trikots vom Spnsor Fitness Factory

2. Damen

Meister der Regionsliga Damen West 2016/2017

Handball
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Zeit müssen wir aber leider auf Plü-
schi (Laura-Ivonne Raabe) verzichten. 
Auch an dieser Stelle wollen wir dir, 
liebe Plüschi, nochmal gute Besserung 
und schnelle Genesung wünschen! 
Wir brauchen dich! Bleib so stark und 
positiv, wie wir dich kennen! Im Trai-
ning neu dabei sind Denise Telzerow 
und Frederike Haude, die in der neuen 
Saison 2017/2018 dann auch aktiv am 
Spielgeschehen teilnehmen werden. 
Die einen kommen, die anderen ge-
hen… Nach über 40 Jahren hängt Pe-
tra Brenner die Handballschuhe an 
den Nagel. Petra war für uns mehr als 
nur eine Mitspielerin, sie hat in Zeiten 
ohne Trainer ohne zu Zögern das Amt 
übernommen und damit die Existenz 
der zweiten Damen gesichert. Sie hat 
uns als Mannschaft zusammen gehal-
ten und einen großen Teil dazu beige-
tragen, wo wir heute sind. Sie ist Mutti 
für alles und hat Frank den Einstieg bei 
uns leichtgemacht. Um so mehr freu-
en wir uns, dass sie auch weiterhin in 
die Hallenschuhe schlüpft und uns als 
Co-Trainerin neben Helma Hoffmann 
erhalten bleibt. Danke, Petra, für all die 
Jahre mit dir! 
Unseren Meistertitel und Aufstieg woll-
ten wir natürlich auch für uns festhal-
ten. Dafür sollten schöne und langle-
bige Meistershirts her. Beim Tag des 
Handballs in Hamburg, den wir mit fast 
der kompletten Mannschaft besuchten, 
wurden wir auf eine Finanzierungs-
möglichkeit aufmerksam gemacht. 
Dass diese zu einem spannenden und 
intensiven, aber vor allem ERFOLGREI-
CHEN Projekt für uns werden sollte, 
wussten wir zu dem Zeitpunkt noch 
nicht. 
Bei fairplaid haben wir eine Crowdfun-
ding-Aktion gestartet, um die Finanzie-
rung unserer Meistershirts zu sichern. 
Lesly Spieckermann, Nadine Schröder 

Abschied von Petra Brenner

Tag des Handballs in Hamburg

Letztes Spiel - letzter Sieg - Meistershirts

Handball
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und Lena Sylvester haben nach einer inten-
siven Vorbereitungszeit unser Projekt www.
fairplaid.org/#!meistershirts ins Leben geru-
fen. Zehn Tage lang gaben alle ihr bestes, um 
ordentlich die Werbetrommel zu rühren und 
alle Bekannten, Freunde, Familien, Fans, Kol-
legen, Vereinsmitglieder und und und zu mo-
tivieren, uns mit dem ein oder anderen Euro 
zu unterstützen. Wir starteten Sammelaktio-
nen in unserer Franzenburger Halle, machten 
für die Minis den Verkauf beim Mini II Turnier 
und informierten ortsansässige Firmen über 
unsere Aktion. Ganz ehrlich: Nie hätten wir 
mit einer so wahnsinnigen Unterstützung ge-
rechnet….wir sind sprachlos! Selbst nachdem 
die Finanzierung schon stand, nahmen die 
Spenden keinen Abriss. Absoluter Wahnsinn!! 
Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Unterstüt-
zer. Leider können wir in diesem Bericht noch 
nicht die Spendenliste veröffentlichen, denn 
bei Redaktionsschluss lag uns die Liste noch 
nicht vor. 
Wir wollen einen Teil des Überschusses wie 
geplant in unser Trainingslager zur neuen Sai-
sonvorbereitung investieren. Aus gegebenem 
Anlass werden wir aber einen Teil des Geldes 

an die DKMS (Deutsche Knochenmarkspen-
de) spenden. 
Bei unserer Saisonabschlussfeier, im An-
schluss an unseren letzten Sieg in Caden-
berge, konnten wir unseren Titel in unseren 
wunderschönen Meisershirts (black is still 
beautiful) gebührend im gerade erst eröff-
neten „Unikat“ feiern. Es flossen Tränen der 
Freude, der Rührung, des Dankes und des Ab-
schieds, aber mehr noch wurde gelacht und 
unser Zusammenhalt gefeiert. 
Unser Kader stellt sich folgendermaßen zu-
sammen:
Andrea Bruhns, Jennifer Döscher, Frederi-
ke Haude, Annika Hoff, Meira Holtz, Aileen 
Kirchner, Maria Leipold, Wiebke Lindenberg, 
Stephanie Meyer, Sina Paape, Stefanie Pahl, 
Laura-Ivonne Raabe, Finja Schlichting, Nadine 
Schröder, Anna Seifert, Lesly Spieckermann, 
Lena Sylvester, Denise Telzerow
Trainer und Co-Trainer: Frank Hahnkamm, 
Petra Brenner, Helma Hoffmann
Es war eine grandiose Saison und wir freuen 
uns auf die neuen Herausforderungen!

Für die 2. Damen
Lesly Spieckermann und Lena Sylvester

Meisterfeier im Unikat
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Als ich gefragt wurde, ob ich die weibliche 
A-Jugend für diese Saison trainieren würde, 
habe ich nicht sehr lange überlegen müssen. 
Leider fing die Saison nicht so an, wie ich es 
gern gehabt hätte. Einige Mädchen überlegten 
sich sehr kurzfristig, dass sie mit dem Hand-
ballspielen aufhören möchten. Also hieß es, 
mit kleiner Mannschaft und ganz viel Einsatz-
bereitschaft aus der weiblichen B-Jugend: Au-
gen zu und durch!
Das Training war  eine Gemeinschaftsproduk-
tion zwischen A- und B-Jugend für Jana, Mag-
gi und mich. Für die Spielbesetzung brauchte 
es viel Organisationstalent, und in den ersten 
Punktspielen lief es noch etwas „unrund“ 
(zwei Mal unentschieden), aber dann kamen 
die Mädchen so richtig in Fahrt. In jedem Spiel 
mit mindestens drei bis vier Spielerinnen aus 
der B-Jugend besetzt, arbeiteten wir uns bis 
auf den zweiten Platz der Liga vor. Und wie 
es dann einmal so ist, wenn man einer Dop-

pelbelastung ausgesetzt ist, kamen auch noch 
viele Verletzungen und Krankheiten dazu.
Aber das haben wir auch gemeistert, in der 
Rückrunde mussten wir nur Punkte abgeben 
an Bruchhausen/ Vilsen und Wihelmsha-
ven, sonst haben wir alle Spiele, zum Teil so-
gar sehr hoch, gewonnen. Alles in allem eine 
komplett tolle Leistung, auch wenn wir doch 
noch auf den dritten Platz gerutscht sind. 
Zuletzt möchte ich mich bei allen Spielerin-
nen für ihre Einsatzbereitschaft bedanken, 
egal, ob B-Jugend oder die A-Jugend: Ihr seid 
tolle Mädchen, das war eine super Leistung! 
Es war eine nicht so leichte aber schöne Sai-
son mit euch, macht weiter so, es hat mir sehr 
viel Spaß gemacht und auch ich habe viel da-
zugelernt.

 Eure Trainerin 2016/2017 
Petra Kratzke

Mannschaftsfoto  
von links oben: 
Denise Burrmann, 
Annika Hahnkamm, 
Paula Thode, Pia Harms, 
Jasemin Brikey, 
Nele Frers, Marie Golle, 
Trainerin Petra Kratzke, 
unten: Laura Ernst, 
Fenja Sievern, 
Jona Krüger, 
Marte Krüger,  
Stefanie Meyer, 
es fehlen Finja Harms u. 
Laura Freese

Weibliche A-Jugend Landesliga Nord
3. Platz in der Landesliga! Wer hätte das gedacht!

Handball
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Für unsere aufmerksamen Leser ist es ja be-
kannt, dass wir vor der Saison dringend auf 
Trainersuche für unsere weibliche A-Jugend 
waren! Dies ist uns mit Petra Kratzke auch ge-
lungen und somit wollten wir voller Taten-
drang in die Saison starten. Doch dann be-
gann überwiegend bei den Mädels der älteren 
Jahrgänge das große Flüchten! Wie beim Do-
mino Day kippte eine nach der anderen um 
und verließ das Team! Quasi gab es mit dem 
Auftakt der Saisonspiele keine wA mehr, die 
ohne Unterstützung spielfähig gewesen wäre! 
Jetzt gab es eine motivierte Trainerin, aber 
keine Mannschaft! Und somit wieder neue 
Probleme! Zum Glück sind die Mädels der 
wA, die geblieben sind, und die der wB so 
“verrückt“, Handball liebend und diszipliniert, 
dass es gelang, diese Saison irgendwie zu 
Ende zu bringen! Mit einer tollen Elternschaft 
im Rücken und des Öfteren mit kleinen Ver-
letzungen spielten die wB-Mädels quasi beide 
Ligen und mehrere Wochenenden im Dop-
pelspiel! Und wie! Kaum zu glauben, sie 
schafften es sogar in beiden Landesliga-Klas-
sen oben mitzuspielen. In der wA reichte es 
am Ende zu Platz 3 und damit zur direkten 
Qualifikation in die Landesliga der nächsten 
Saison! 

Na und die weibliche B? Mit nur einem Un-
entschieden im ersten Saisonspiel lieferten 
sich die Mädels mit der SVGO Bremen ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen durch die gesamte Sai-
son. Durch das bessere Torverhältnis stand 
die JSG sogar auf Platz 1. Immer wieder mal 
unterstützen die drei Mädchen vom älteren 
Jahrgang der weiblichen C-Jugend. Bis zum 
drittletzten Saisonspiel gegen Bremerhaven. 
Dieses Team hat sich im Saisonverlauf sehr 
gesteigert und unsere Mädels kamen allmäh-
lich an das Ende ihrer Kräfte. Wir verloren das 
Spiel. Also hieß es im März beim Rückspiel in 
der Franzenburg: Nur ein Sieg gegen SVGO 
Bremen bringt uns den Titel! 
Aufregung, Anspannung, Nervosität … - eine 
gut gefüllte Halle mit vielen Fans von bei-
den Seiten sowie Trommeln, Fahnen und 
Schlachtrufe ließen bei allen die Hände zit-
tern und den Puls hoch jagen! Es entstand 

Handball wB Maggi und Jana

WB oder WB/A?
Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt!

Handball wB Torwurf

Handball wB
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der erwartete Krimi, den am Ende die Mädels 
der JSG mit allem, was sie noch an Kraft und 
Energie aufbringen konnten, für sich entschie-
den. Der Titel „Meister der Landesliga Nord“ 
landete in Altenwalde. 
Was für eine Saison, was für eine Leis-
tung aller Beteiligten, was für ein Erfolg! 
Wir sind mega stolz auf die Mädels. 
Nun denkt ihr, das war‘s? Nicht doch! Die wB 
steht noch im Pokalfinale am 19.05. gegen 
Bremerhaven! Und da haben wir noch eine 
Rechnung offen. 
Weiterhin musste man sich schon vor dem 
Ende Gedanken über den Anfang machen. 

Die Anzahl der Spielerinnen wird sich nicht 
verbessern - im Gegenteil. Zwei Mädels hören 
schulbedingt auf und Finja Harms wird nach 
Buxtehude wechseln, um noch höherklassi-
ger weiter zu spielen. Wir wünschen allen viel 
Erfolg! 
Das führt dazu, dass es in der nächsten Sai-
son keine B-Mannschaft geben wird und alle 
Mädels zusammen in der wA auf Punktejagd 
gehen. Das wird ein bunter, wilder Haufen, 
wo Jung und “Alt“ sich finden und voneinan-
der lernen müssen. Die Mädels wollen wis-
sen, wo sie stehen, und suchen noch einmal 
die Herausforderung in der Qualifikation zur 

Handball wB Abschiedsspiel

Handball
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Relegation in die Oberliga. Wir Trainer geben 
alles, um sie darauf vorzubereiten und sie zu 
unterstützen. Wie es ausgegangen ist, erfahrt 
ihr dann in der nächsten Auflage. 
Wir verabschieden uns nach Pokal und Qua-
lifikation in den Sommer und zum Beach-

Handball. Kommt vorbei und schaut den Mä-
dels mal zu! Sie freuen sich über jeden Fan.
Allen anderen Teams gratulieren wir für ihre 
Leistung in der letzten Saison. Wir wünschen 
euch einen super Sommer und viel Spaß bei 
der Saisonvorbereitung!    Eure Jana und Maggi

Finja Harms

Staffelsieger 2017

Unterstützung  
von den Fans

Heimfahrt als Meister
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Wir sind die JSG Altenwalde Ottern-
dorf wC 1 und trainieren zurzeit mit 
Werner Wiechers und Klaus Görlitz 
mittwochs und freitags von 18:00 – 
20:00 Uhr. Unsere D-Jugend-Saison 
war sehr erfolgreich. Da wir Spitzen-
reiter der Tabelle waren, hatten wir 
die Ehre, zu dem Qualifikationstur-
nier für die Nord-Niedersachsen-
Meisterschaft zu fahren. Wir haben 
die Halle selbstbewusst, jedoch auch 
mit gemischten Gefühlen betreten. 
Es war ein spannendes Turnier, wel-
ches wir als Sieger verlassen haben. 
Somit durften wir an der Nieder-
sachsen-Meisterschaft teilnehmen. 
Trotz nicht so guter Leistungen sind 
wir aber trotzdem zufrieden als 
viertbeste Mannschaft aus Nord-
Niedersachsen wieder nach Hause 
gefahren. Dieses Turnier hat unse-
re Mannschaft noch mehr zusam-
mengebracht. Nach einem weiteren 
erfolgreichen Monat sind wir dann 
gut gelaunt zu dem Qualifikations-
Turnier für das Pokalspiel nach Spa-
den gefahren. Dort konnten wir als 
klare Sieger das Turnier verlassen. 
Beim Hinspiel gegen Horneburg ha-
ben wir leider knapp mit einem Tor 
verloren. Doch nach weiterem Trai-
ning sind wir zum Rückspiel ange-
treten und haben knapp mit einem 
Tor gewonnen und hatten somit 
noch eine Chance auf den Titel der 
Meisterschaft. Das entscheidende 
Heimspiel gegen Fredenbeck haben 
wir mit 13 Toren gewonnen und sind 
somit Meister geworden. Wir feier-
ten unseren Titel, haben aber abends 
erschrocken bemerkt, dass Horne-
burg Meister ist. Am nächsten Tag 
konnten wir mit Freude feststellen, 
dass dies nur ein technischer Fehler 

Weibliche C1-Jugend

Sponsor Orlowski

Sponsor Silke Enslin BigDurst

des Computersystems war. Somit konnten wir unseren 
klaren Titel der Meisterschaft feiern. Mit diesem Erfolg 
haben wir eine sehr gute Saison abgeschlossen. 
Wir freuen uns auf die nächste Saison mit Werner Wie-
chers und Klaus Görlitz als Trainer.
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an Silke Enslin, 
die uns zu jedem Spiel eine Kiste Wasser zur Verfügung 
stellt, an die Firma 0rlowski und dem XXL Diner Caden-
berge, die uns neue Taschen gesponsert  haben. 

Alina Fernandez, Lina Boigk und Melina Kießler

Sponsor XXL Diner

Handball
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Weibliche D-Jugend (alte Saison)
Hier sind noch einige Fotos von Ulrike Döscher aus der vorherigen Saison, als 

die C1-Jugend noch in der D-Jugend spielte.

Autogramme mit den Stars der 1. Liga

TurnierAuf die Lücke und Wurf...

Siegerehrung
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Handball-Trainingszeiten 2017

Trainingszeiten in den Sporthallen

Mannschaft  Jahrgang Wochentag Uhrzeit Ort Trainer / Betreuer

MINI III (Handball-Zwerge) 2013/2014 Dienstag 14.45 - 15.30

MINI II G - Jugend MIXED 2011/2012 Dienstag 15.30 - 16.30

MINI I F - Jugend MIXED 2009/2010 Dienstag 16.30 - 17.30

weibliche Jugend E 2007/2008 Mittwoch 17.00 - 18.30

weibliche Jugend D 2005/2006

2003/2004

2003/2004 Freitag 17.00 - 18.30

weibliche Jugend B 2001/2002

weibliche Jugend A 1999/2000

1. Damen 1998 & älter

2. Damen 1998 & älter Mittwoch 20.00 - 22.00

männliche Jugend E 2007/2008 Mittwoch 17.00 - 18.30 

männliche Jugend D 2005/2006 Freitag 17.00 - 18.30

männliche Jugend C 2003/2004

männliche Jugend B 2001/2002

männliche Jugend A 1999/2000

1.  Herren 1998 & älter Viktor Wink

2. Herren 1998 & älter Donnerstag 20.00 - 22.00

Frzb. Sporthalle
Maria Nitz

Wencke Steffens

Frzb. Sporthalle
Helma Hoffmann,  

Brit Hennicke-Peters

Frzb. Sporthalle Friedhelm Marotzki

Frzb. Sporthalle
Friedhelm Marotzki, 
Brit Hennicke-Peters

Mittwoch
Freitag

15.30 - 17.00
15.30 - 17.00

Frzb. Sporthalle Ulrike Döscher

weibliche JugendC I
Mittwoch
Freitag

18.30 - 20.00
18.30 - 20.00

Frzb. Sporthalle
Werner Wiechers, 

Klaus Görlitz

weibliche Jugend 
C II

Frzb. Sporthalle
Vero Stolle, Kira Döhring, 

Werner Wiechers 

Jahrgänge spielen in 
der weibliche A Jugend

Dienstag
Donnerstag

17.30 - 19.00
18.30 - 20.00

Frzb. Sporthalle
 Jana Pohling, 
Claas Herzberg

Dienstag
Donnerstag

19.00 - 20.30
18.30 - 20.00

Frzb. Sporthalle
Katrin Hinck-Gohlke,
Dietmar Wohlgemuth

Frzb. Sporthalle
Frank Hahnkamm, 

Petra Brenner

Frzb. Sporthalle
Michael Schriefer,

Dirk Müller

Frzb. Sporthalle
Arne Rehse,

Axel Cierenberg

Mittwoch
Freitag

18:30 - 20:00
18.30 - 20.00

Frzb. Sporthalle Marcel Boigk

Dienstag
Donnerstag

18.30 - 20.00
17.00 - 18.30

Ott. Sporthalle
Frzb. Sporthalle

Axel Bartosch, 
Steffen Huster

Montag
Donnerstag

18.30 - 20.00 
20.00 - 22.00

Frzb. Sporthalle Falko Kreuzer

Dienstag
Donnerstag

20.30 - 22.00 
20.00 - 22.00

Frzb. Sporthalle

Frzb. Sporthalle Friedhelm Marotzki
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Über 120 Crossläufer am Start
Erneut richtete die Abteilung des TSV Altenwalde die Kreismeisterschaft im Crosslauf am 25. 
02. 2017 aus. Zahlreiche Helferinnen und Helfer, auch von der benachbarten TSG Nordholz, 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Obwohl der gesamte Wettkampftag unter Regenwet-
ter litt, wurden die Veranstalter für ihre gute Streckenführung gelobt. Das Naturschutzgebiet 
„Altenwalder Küstenheiden“ bot für die Kinder, Jugendlichen, Männer, Frauen, Senioren und 
Seniorinnen eine bunte Abwechslung auf den Distanzen von 700m, 1100m, 1900m, 2500m, 
5000m und 10.000m. Am Ende konnten alle Sieger und Platzierten ihre wohlverdienten Urkun-
den in Empfang nehmen und einen Stempel für ihren Laufsammler bekommen. 
Die Ergebnisse:

Strecke             Platzierung Name

 700 m     M 7
1. Platz Nico Sommer

3. Platz Sven Wille

1100 m    M 9 1. Platz Tim Levin Fink

1100 m    W 9
2. Platz Ida Frericks

6. Platz Helene Luber

1100 m    M10 1. Platz Connor Reichenbecker

1100 m    M 11 6. Platz Arne Sommer

1500 m    M 13 2. Platz Pirmin Kimmich

1900 m    M 15 3. Platz Jannis Frericks

2500 m    M U18 3. Platz Finn Rösner

2500 m    W U20 1. Platz Stella Peters

10.000 m  M U20 1. Platz Jonas Mewes

10.000m   Senioren M 50 3. Platz Frank Stöwer

10.000 m  Senioren M 75 1. Platz Rainer Krüß
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Am 25.03.2017 fand in Langen ein Crosslauf statt. Auch hier waren die Sportlerinnen und 
Sportler sehr erfolgreich. 
Die Ergebnisse:

Crosslauf „Friedrichsruh und umzu“

Strecke             Platzierung Name

Kids Cross 1000 m      M9 1. Platz Tim Levin Fink

Kids Cross 1000 m      M10 2. Platz Connor Reichenbecker

Kids Cross 1000 m      W10

3. Platz Ida Frericks

5. Platz Helene Luber

Kids Cross 1500 m      M11 5. Platz Arne Sommer

Maxi-Cross 1500 m     M15 1. Platz Jannis Frericks

5000 m       Senioren   M55 1. Platz Wieland Christiansen

10.000 m     Jugend     U18 1. Platz David Dreßler

10.000 m     Junioren   U23 1. Platz Sören Christiansen

Bei der Crosslauf-Kreismeisterschaft hatten die Teil-
nehmer mit widrigen Wetterbedingungen zu kämp-

fen, aber die Streckenführung erwies sich als gut. 

Hier konzentrieren sich die Teilnehmer beim Start 
des 1100m-Laufes. 

Fotos: Grell (2)

Leichtathletik
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Kreismeisterschaft Lauf
Am 06.05.2017 fand auf dem Strichweg-Sportplatz in Cuxhaven die Kreismeisterschaft Lauf 
statt. Durch starke Laufleistungen und Kampfgeist liefen einige Aktive zum Sieg und zu guten 
Platzierungen. Die Ergebnisse:

Strecke             Platzierung Name

800 m       M7
1. Platz Nico Sommer

2. Platz Sven Wile

800 m       M9 1. Platz Tim Levin Fink

800 m       M10 1. Platz Connor Reichenbecker

2000 m     M11 2. Platz Arne Sommer

5000 m     M U20 1. Platz Johannes Rehr

Die Übungsleiterinnen und Übungsleiter sagen noch einmal 
 „Herzlichen Glückwunsch“!

Neue Kampfrichter für das Cuxland
Im Kreis fand am 04.03. und 05.03.2017 eine Kampfrichter-Grundausbildung statt. 
Sören und Wieland Christiansen konnten nach bestandener Prüfung ihre Ausweise in Empfang 
nehmen.
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Neue Running T-Shirts und Kapuzen T-Shirts von 
Hotel Neuses

Die Freude war groß für die Leichtathleten des TSV Altenwalde: Mit einem neuen Satz Running-
T-Shirts und Kapuzen-T-Shirts starten die Leichtathleten des TSV Altenwalde in die neue Wett-
kampfsaison 2017/2018. Unser Übungsleiter-Team freut sich über das Engagement von Uwe 
und Leyla Neuses (Bildmitte) und die damit verbundene Unterstützung für den Jugendsport. 
„Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.“, sagt Dorit Böhme, Abteilungsleiterin Leichtath-
letik. Die Kinder und Jugendlichen starten jetzt schon im neuen Look und mit neuem Elan bei 
den Wettkämpfen.

Uwe und Leyla Neuses (Bildmitte) vor ihrem Hotel „Neuses“ inmitten der Leichtathleten des TSV Altenwalde 

Leichtathletik
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Leichtathletik 

Wir gratulieren allen Sportlern, die sich im letzten Jahr dazu entschieden haben, ihr persönli-
ches Sportabzeichen bei uns zu absolvieren. 
In der Sommer-Saison ab Mai sind wir donnerstags ab 17:00 Uhr auf dem Sportplatz Altenwal-
de wieder für euch da. Natürlich würden wir uns freuen, wenn wir auch in diesem Jahr neue 
Absolventinnen und Absolventen für das Sportabzeichen begrüßen könnten.

Absolventen des Deutschen Sportabzeichens

Männliche Jugend weibliche Jugend Frauen Männer

Joshua Augustinovic Finnya Arp Dorit Böhme Dirk Baake

Finn Carstensen Leonie Arp Helma Hoffmann Wieland Christiansen

Lukas Dibowski Sjelle Döscher Thorsten Döscher

Tjark Döscher Ida Frericks Jonas Mewes

David Dreßler Darija Gruel Andrea Schechten

Tim Levin Fink Harnisch, Anna-Esther

Jannis Frericks Celina Kausch

Jupp Kaluza Helene Luber

Raik Kieferle Ariya Mannah

Laurin Kimmich Martha Morgenstern

Pirmin Kimmich Imke Pelzer

Mika Kneifel Lenja Seibt

Jannek Marotzki Darenka Steffens

Tobias Mattis Kassandra Steffens

Gregor Morgenstern Talina Steffens

Carlo Nachtigall

Jorve Paulsen

Ihno Pelzer

Janko Rehse

Connor Reichenbecker

Mike Seibt

Arne Sommer

Nico Sommer

Julian von See

Sven Wille

Joshua Zobel
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Schwimmabteilung

Fast eine Million Euro hat der Landkreis 
Cuxhaven in die Sanierung der Altenwalder 
Schwimmhalle gesteckt. 
700 Schülerinnen und Schüler zählen alleine 
die beiden Altenwalder Schulen – sie, aber 
auch viele andere sind froh, dass nach zwei-
jähriger Schließungs- und Bauzeit das Alten-
walder Schwimmbad wieder benutzt werden 
kann und dabei in einem so guten Zustand ist 
wie schon lange nicht mehr.
„Wenn, dann auch richtig“, bemerkte Landrat 
Kai-Uwe Bielefeld bei der Eröffnung am 3. 
März dieses Jahres. Mit dem Überraschungs-
paket hatte allerdings niemand gerechnet, 
als vor zwei Jahren wegen eines einsturzge-
fährdeten Dachs die Halle Hals über Kopf ge-
schlossen werden musste: Statt der anfangs 
veranschlagten 240 000 Euro floss am Ende 
fast eine Million ins Bad.
„Hauptsache ist, dass Kinder wieder schwim-
men lernen können“, so Bielefeld. Immerhin 
biete das Becken den einzigen verstellbaren 
Boden weit und breit und sei somit für den 
Schwimmunterricht ganz besonders gut ge-
eignet. Und die technische Instandsetzung 
verspreche langfristig niedrige Wartungs- und 
Energiekosten.

Kosten gering halten 
Wichtig für den TSV Altenwalde, der das Bad 
so günstig wie möglich betreiben muss. Der 
1. Vorsitzende Werner Demuth versprach, 
die Kosten auch für die Nutzer so gering wie 
möglich zu halten. Er erinnerte an die Schock-
starre am 22. März 2015, als die Nachricht 
von der Schließung die Runde machte. Der 
Super-Gau habe sich letztlich in einen Glücks-
fall verwandelt. 
Schon 2002 wäre das Bad um ein Haar 
geschlossen worden – so wie das Lehr-
schwimmbecken in der Stadt, das inzwischen 

abgerissen ist. Nach viermonatiger Probezeit 
wagte es der TSV zum 1. April 2003, das Bad 
in Eigenregie zu führen. 2005 gründete sich 
ein Förderverein. Dessen Vorsitzender Dieter 
Bielefeld, Leiter der Grundschule Franzen-
burg, würdigte das bereits weit über zehn 
Jahre andauernde ehrenamtliche Engagement 
und überreichte eine Spende von 1.500 Euro 
für die Innenausstattung. Denn den noch 
nicht sanierten Umkleiden, so versprach Wer-
ner Demuth, werde der TSV in Eigenregie den 
letzten Schliff verleihen. 
Ortsbürgermeister Ingo Grahmann sprach 
von einem hohen Verantwortungs-Bewusst-
sein und einer hervorragenden Kooperation 
zwischen den Verantwortlichen im Ort und 
der Kreisverwaltung. Doch auch die Politik 
habe mitgezogen und die Bedeutung dieses 
Bades anerkannt. „Bitte geben Sie unseren 
Dank an die Kreispolitik weiter“, gab er dem 
CDU-Fraktionsvorsitzenden Frank Berghorn 
mit. 
TSV-Schwimmkinder taten dann das, was 
in einer Schwimmhalle am naheliegendsten 
ist: Sie zeigten den zahlreichen Gästen eine 
Schwimmstunde. 
Während Schulen immer Vorrang haben, 
setzt der Verein selbst stark auf Vorbeugung 
und Gesundheit. Derzeit gibt es noch freie 
Plätze in der Wassergymnastik montags und 
dienstags. Kontakt: Kerstin Klowat, E-Mail 
schwimmen@tsv-altenwalde.de 
oder Telefon (04723) 5067091.
Auch Erwachsene können das Schwimmen 
mit dem TSV lernen, allerdings im Hallenbad 
an der Beethovenallee in Cuxhaven. 
Kontakt: Jennifer Sprichardt, Telefon 0152 
28612559.
Text Maren Reese-Winne / Cuxhavener  Nach-
richten

Einweihung der Schwimmhalle
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Schwimmabteilung

Einweihung der Schwimmhalle

Vorführung der Schwimmgruppen

Ansicht der sanierten Halle

Aqua-Fitness
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Volleyball

Nicole Olbers ist die Chefin, das ist schon mal 
klar. Kreuz und quer schickt sie ihre Volley-
baller durch die Halle. Und das sind viele – 
so viele wie lange nicht mehr zuvor. Zu einer 
wesentlichen Stütze der Abteilung ist dabei 
eine Gruppe von Flüchtlingen geworden, alle 
sind ehemalige Bewohner der Notunterkunft 
in der Kaserne. 
Es gab Zeiten, da standen sie gerade mal zu 
viert in der Halle, Trainerin Nicole Olbers und 
ein paar treue Routiniers. Inzwischen ist die 
Truppe angewachsen und die 34-jährige Ni-
cole Olbers beschreibt ihre Schützlinge grin-
send so: „Wir sind nicht die Besten, aber be-
stimmt die Nettesten!“ 
Von 11 bis 66
25 Sportlerinnen und Sportler gleichzeitig in 
der Halle (der Grundstock liegt seit einem 
Jahr immer bei mindestens 15 bis 20), das ist 
nicht alleine das Besondere: Bemerkenswert 
ist auch die Alterszusammensetzung: von 11 
bis 66, Frisch-Pensionierte neben Teenagern. 
„Wir haben welche dabei, die spielen 35 Jah-
re, und andere, die spielen zwei Monate“, 
erzählt Trainerin Nicole. Der Spaß an der Be-
wegung stehe eindeutig im Mittelpunkt: „Wir 
könnten uns so, wie wir zusammengesetzt 
sind, keiner Liga zuordnen.“ Und Punktspiele 
jedes Wochenende passten ohnehin nicht in 
jedermanns Lebensplanung. 
Wegen des großen Andrangs hat die Abtei-
lung nun für die Sommermonate sogar eine 
zweite Hallenzeit erhalten. „Damit jeder auch 
mal zum Spielen kommt. Es können ja immer 
nur zwölf gleichzeitig auf dem Feld stehen.“ 
So ist neuerdings neben dem festen Montags-
termin (20:00 bis 22:00 Uhr) auch am Don-
nerstag von 20:30 bis 22:00 Uhr Volleyball-
training. 
Volleyball, das war auch eines der ersten 
Angebote, das vor rund eineinhalb Jahren 

den Neuankömmlingen in der Notunterkunft 
(Nuk) gemacht wurde. Eine unvergessliche 
Zeit, die letztlich nur wenige Monate dauerte, 
in denen mehrere hundert Flüchtlinge in den 
ehemaligen Bundeswehrgebäuden wohnten. 
Sport war schon damals ein Weg, ohne große 
sprachliche Hindernisse zusammenzukommen. 
Die Schließung der Nuk war vor einem Jahr 
besiegelt. Alle Bewohner wurden landesweit 
verteilt, doch einige blieben in der Nähe, und 
sie kommen bis heute aus Cuxhaven, Alten-
bruch oder Dorum zum Volleyballtraining – 
Fahrgemeinschaften machen es möglich. 
Absprachen werden persönlich oder in einer 
eigenen WhatsApp-Gruppe getroffen – und 
meistens klappt das sprachlich auch schon 
sehr gut. Pakistan, Iran, Irak, Afghanistan, das 
sind die Heimatländer der zugewanderten 
Volleyballer.
„Große Augen gemacht“
„Viele haben anfangs schon große Augen ge-
macht, als sie sahen, dass hier Männer und 
Frauen zusammen spielen und dass auch 
noch eine Frau den Ton angibt“, grient ein 
Teammitglied. Aber das war eben als Regel 
ebenso klar wie auch in der Gegenrichtung 
die Toleranz den Flüchtlingen gegenüber. 
„Wer damit zurechtkommt, ist bei uns will-
kommen und bleibt auch gern“, unterstreicht 
Nicole Olbers. 
Die sportliche Vorerfahrung der geflüchteten 
Männer ist ganz unterschiedlich. Manchen 
war Volleyball neu, anderen offensichtlich 
nicht: „So eine Annahme, das kann man nur, 
wenn man das schon oft gemacht hat“, kom-
mentiert ein Routinier von der Seitenlinie aus 
mit Kennerblick. 
Wie selbstverständlich finden sich nach den 
Trainingseinheiten die Mixed-Mannschaften 
zusammen. Wer versucht, seinen Spielpart-
ner in eine gute Ausgangssituation zu verset-

Volleyball
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zen, denkt nicht mehr an Unterschiede. Und 
auch das gegenseitige Abklatschen nach jeder 
Partie ist selbstverständliches Ritual. 
(Der Text und die Fotos wurden mir mit Zu-

stimmung von Frau Maren Reese-Winne von 
den Cuxhavener Nachrichten zur Verfügung 
gestellt. 

Herzlichen Dank dafür! 

Volleyball

Baumblüten im Spätjahr
 deuten auf ein gut‘ Jahr.

Weiterhin auf
  gute Nachbarschaft

Arne Fischbach
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Wander- und Reisegruppe

Am 27. November 2016 sind wir von Altenwalde mit einem vollbesetzten Bus nach Estorf, 
Gasthof Ney, aufgebrochen zum Martinsgans-Essen. Im Gasthof auf dem Saal war es sehr 
schön eingedeckt. Mit einer Suppe vorweg gab es Gänsekeulen, Brust und viel verschiedenes 
Gemüse mit einem leckeren Nachtisch vom Feinsten. Es sind alle sehr zufrieden und mit vollem 
Bauch nach Stade zum Weihnachtsmarkt aufgebrochen. Nach ca. zwei Stunden auf dem Markt 
haben wir die Heimreise angetreten.

Am 10. Dezember 2016 zum Abschluss des Jahres führte unsere letzte Wanderung bei herrli-
chem Wetter durch den Altenwalder Forst zur Weihnachtsfeier im Oxstedter Hof. Bei Kaffee, 
Kuchen und Gebäck haben wir ein paar schöne Stunden mit Klönschnack und Weihnachts-
geschichten erlebt. Mit einer kleinen Gruppe sind wir danach bei Sternenklarem Himmel und 
Taschenlampen durch den Wald wieder nach Hause gewandert. Diese Wanderung wird wohl 
bei jedem in Erinnerung bleiben. Ein herrlicher Abend unter dem Sternenhimmel.

Hier ein paar Zeilen über die  
Wander- und Reisegruppe 2016/2017

Wanderung zur  Weihnachtsfeier Oxstedt

Wandergruppe Martinsgans-Essen in Estorf
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Wander- und Reisegruppe 

21. Januar 2017 Mit Fahrgemeinschaften sind wir zum Boßeln in den Wernerwald gefahren. 
Bei trockenem und schönen Wetter haben wir gute zwei Stunden geboßelt. Es hat richtig Spaß 
gemacht. Im Kupferkessel gab es zur Belohnung Grünkohl mit allem drum und dran und wir 
haben es genossen. Es ist immer wieder erfreulich, dass viele aus unserer Gruppe sowie auch 
Gäste an dieser Veranstaltung teilnehmen.

19. Februar 2017 Auch in diesem Jahr haben wir einen wunderschönen Tag in Ihlienworth bei 
Grünkohl-Essen, einer kleinen Wanderung mit Umtrunk, Kaffee mit Kuchen sowie einem platt-
deutschen Theaterstück, vorgetragen von der Ihlienworther Feuerwehr, genossen. Das Thea-
terstück mit Überschrift hieß „So een Tyrann“. Wir haben Tränen gelacht. Es war wieder einmal 

Wandergruppe  Boßeltour im Wernerwald

Wanderung Schöner Tag in Ihlienworth
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Wander- und Reisegruppe

etwas für die Lachmuskeln. Zum Abschluss gab es eine Tombola, wo doch so manch einer sei-
nen Gewinn in Form von Wurst, Kohl, Kaffee, oder Sonstigem mit nach Hause nehmen konnte. 

Vom 05. bis 08. April 2017 haben wir mit 40 Personen eine Kurzreise nach Bergen in Holland 
mit Tagestouren unternommen. Wahrscheinlich haben wir einen guten Draht bei Petrus. Jeden 
Tag trocken und Sonnenschein bei unseren Ausflügen, zum Beispiel nach Amsterdam. Dort 
haben wir an einer Grachtenfahrt teilgenommen. Aufenthalt und Besichtigung der Altstadt mit 
abschließendem Besuch in einer Diamantschleiferei. Der Kauf eines Diamanten lag leider nicht 
in unseren Vorstellungen. Aber es war sehr interessant. Es folgte eine Fahrt nach Alkmaar zum 
berühmten Käsemarkt. Hier treffen sich auch Hase und Igel. Nachmittags haben wir den Keu-
kenhof besucht. Sehr viele Busse und Menschen und noch mehr Tulpen und andere Blumen. 
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Es war ein wunderschöner Park mit herrlichem Sonnenschein. Auf der Heimreise haben wir 
noch einen Besuch auf einem Käsebauernhof und einer Holzschuhmacherei erlebt. Gezeigt 
wurde uns, wie man die verschiedenen Käsesorten und die Holzschuhe herstellt. Es war ein 
sehr schöner und interessanter Urlaub. 
Und am 19. Mai 2017 sind wir schon wieder unterwegs. Es ist Spargelzeit. Spargelessen satt 
mit Schinken und allem, was dazu gehört. Wir fahren nach Hipstedt und anschließend zum 
Vörder See, um einen kleinen Spaziergang zu machen. Danach gibt es noch Kaffee mit Kuchen 
im Haus am See, bevor wir die Heimreise antreten. 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei der Wandergruppe sowie den Gästen für das Ver-
trauen an unseren Ausflügen herzlich bedanken. 

Uwe Wilshusen für die Wander- und Reisegruppe 

Wander- und Reisegruppe 

Besuch in Amsterdam

Käsemarkt in Alkmaar
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Wander- und Reisegruppe


